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Martina Kuenz | RSC Inzing
starker 3. Platz - Olympia-
Qualifikationsturnier in Baku/AZE

Markus Ragginger | A.C. Wals
starker 2. Platz - Weltcupturnier 
Dan Kolov in Sofia/BUL

A.C. WALS
MANNSCHAFTSMEISTER            2023



Unsere Premiumsponsoren

Der Österreichische Ringsportverband bedankt sich bei
seinen Partnern und Sponsoren



Es freut uns sehr, dass im Sportjahr 2024 auch die 2. Rin-
ger-Bundesliga wieder mit 10 Vereinen an den Start gehen 
wird. 

Unser 6. Ringer-Weltverbandszentrum und Bundesleistungs-
zentrum für Ringen in der Sportgemeinde Wals-Siezenheim ist 
ein Magnet in der Ringerwelt geworden. Zahlreiche National-
mannschaften aus der ganzen Welt geniesen die einzigartige 
Atmosphäre und das hohe Level an technischer Ausrüstung. 

Es freut mich, dass es uns gelungen ist, gemeinsam mit un-
seren Kollegen aus dem Judosport, neben unseren Berufs-
sportlern im Bundesheer und im Polizeisport, in Zukunft auch 
zwei Plätze für den Ringsport im Zollsport umzusetzen. Bei 
der Verbandssitzung im Juni werden die beiden Sportler dazu 
nominiert.

Ein herzliches Dankeschön auf diesem Weg möchte ich mei-
nen Präsidiumskollegen Toni Marchl, Josef Schnöll, Martin 
Klien und Franz Marx, die ihre Zeit und Energie für den Österr. 
Ringsportverband einsetzen und sich der Wiederwahl bei der 
Generalversammlung gestellt haben, aussprechen. Ich werde 
weiterhin versuchen, in den nächsten Jahren mit Projekten 
National und International den Nachwuchs in ganz Österreich 
zu stärken und wenn Hilfe benötigt wird, für jeden da zu sein. 
Der gute Kontakt zum Ringer-Weltverbandspräsidenten Nenad 
Lalovic und zum neuen Europa-Präsidenten Karl-Martin Ditt-
mann hat dem Österr. Ringsportverband wieder zahlreiche 
Möglichkeiten eröffnet.

Ich danke allen acht Landesverbänden, Vereinen und Famili-
en, die unsere Sportler in allen Bereichen in dieser sehr for-
dernden Zeit unterstützen. Nur gemeinsam können wir alle 
diese Herausforderungen bewältigen. 

Abschließend möchte ich mich bei allen Ringersportfreunden, 
Gönnern, Sponsoren recht herzlich bedanken, die uns auch in 
diesen Zeiten die Treue halten und ich bitte euch, unterstützt 
unseren Weg weiter, dann ist die Zukunft des Österr. Rings-
ports in Österreich weiterhin gesichert.

Euer Präsident
Mag. Thomas Reichenauer

Mag. Thomas Reichenauer
ÖRSV Präsident 
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Sehr geehrte Ringsportfreunde!

Im Sportjahr 2024 wird der Österr. Ringsportverband bei den 
Olympischen Spielen in Paris nicht vertreten sein.

Nach einigen Stunden der Enttäuschung und Reflexion werden 
wir aber nicht den Kopf in den Sand stecken, sondern blicken 
nach vorne. Ich möchte allen im Ringsport tätigen Danke sa-
gen. Für vier Jahre Vorbereitung Einsatz und unermüdliche 
Trainingsstunden und Fleiß den Ihr für den Verband geleis-
tet und geopfert habt. Die Medaillen bei WM, EM und Weltcup 
Turnieren in den letzten 4 Jahren haben gezeigt, dass wir am 
richtigen Weg sind und auch bis Los Angeles 2028 den Weg 
weitergehen werden. Das Team ist immer mehr zusammenge-
wachsen, durch Spirit, gemeinsame Ziele und gemeinsames 
Training. Das alles zählt im Leben oft viel mehr und wird uns 
auch mittelfristig zu unseren Zielen führen. Viele Athletinnen 
und Athleten haben gezeigt, was in unserem Team möglich ist. 
Es hat vielleicht da und dort das letzte Quäntchen Glück und  
auch Verletzungspech im Vorfeld gefehlt. Alle beim Verband 
unser Präsidium, Ringer(innen), Trainer, Physios, Kampfrich-
ter, Studio C und Partner und Sponsoren haben 120 % Ein-
satz gegeben und so ihren Teil dazu beigetragen. Wir werden 
gemeinsam mit anderen europäischen Nationen schon ab 
nächster Woche beginnen, dieses sehr schwierige Qualifi-
kations-System in Europa zu verändern, um bei den Spielen 
2028 wieder am Start zu sein. Beim Jahreslehrgang im Spor-
thotel Wagrain werden wir dem gesamten Team für den uner-
müdlichen Einsatz Danke sagen und sind überzeugt, dass das 
gesamte Team Österreich bis 2028 an Bord bleiben wird. 

Erstmals werden wir am 1. Juni 2024 mit den Staatsmeister-
schaften im Gr.Röm. Stil bei den Austrian Finals in Innsbruck 
vertreten sein und unsere Sportart Ringen dabei bestens 
präsentieren. Unser neues Projekt Olympia goes to School ist 
neben unserem zweiten Projekt Wrestling powerd by School 
sehr gut angelaufen. Hier präsentieren wird unsere Sportart 
Ringen in 6 Bundesländern an den Schulen.

Erfreulich ist, dass wir in Niederösterreich unseren 8 Landes-
verband für die Sportart Ringen gewinnen konnten. Hier gilt 
ein besonderer Dank Präsident Günther Schweigler für seinen 
Einsatz.

Trotz finanzieller Turbulenzen konnte unser Sponsor die 
Sport 2000 Gruppe gehalten werden. Die 1. Sport 2000 Rin-
ger-Bundesliga war wieder ein voller Erfolg. So ausgeglichen 
und spannend war die Saison schon lange nicht mehr. Ob im 
Meister Play-off oder im unteren Play-off, es gab spannende 
Kämpfe bis zum Schluss. Die beiden Finalkämpfe waren wie-
der Ringkampfsport der Extraklasse und boten für über 1500-
2000 Zuschauer tolle Kämpfe und eine perfekte Atmosphä-
re. Die Live-Stream Zahlen belegen, dass die 1. Sport 2000 
Österr. Ringer-Bundeliga auf einem sehr guten Weg ist. Wir 
konnten mit über 4000 Online-Zuschauern einen Rekord auf-
stellen. Danke an unseren Medien Partner Studio C für ihren 
Einsatz und dem A.C. Wals zu seinem 55 Titelgewinn.
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Top-Platzierungen beim 2. Olympia Qualifikationsturnier - Kein Olympia- 
ticket für den Österr. Ringsportverband – 13. Mai 2024 - Istanbul (TUR)
Kein Glück hatte unser ÖRSV-Team beim 2. Olympia-Qualifikationsturnier in Istanbul/TUR. Leider gelang es trotz guter Leis-
tungen, keinem Athleten und keiner Athletin des Österr. Ringsportverbandes sich für die Olympischen Spiele in Paris 2024 
zu qualifizieren.
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Leider hat es nicht geklappt mit einer Olympiaqualifikation 
für Paris 2024. Trotzdem dürfen wir uns bei allen Sportle-
rInnen, TrainerInnen und BetreuerInnen bedanken, die viel  
Zeit und Engagement in den letzten 4 Jahren gegeben ha-
ben um bei Olympia 2024 dabeizusein. Das wir uns auf dem 
richtigen Weg befinden, haben nicht nur die Medaillen bei 
WM, EM und den verschiedenen Turnieren bewiesen, son-
dern auch das immer mehr SportlerInnen den Schritt in den 
Leistungssport machen und dadurch die Quantität und vor 
allem die Qualität steigt.

Die AthletInnen waren bestmöglich vorbereitet und gingen 
mit großen Erwartungen in das Turnier. Leider spiegelt das 
Resultat nicht die Leistungsfähigkeit unserer AthletInnen 
wider und es zeigt erneut wie schwierig der Qualifikations-
modus für die Olympischen Spiele im Ringen ist.

Hier möchte sich der ÖRSV gemeinsam mit anderen West-
europäischen Ringernationen dafür stark machen, damit 
das Qualifikationssystem für Olympia geändert wird, fairer 
wird und wieder mehr Nationen eine realistische Chance 
auf eine Qualifikation haben. Der ÖRSV wird gemeinsam 
und gestärkt den Weg in Richtung Olympia 2028 gehen und 
alles daran setzten um bei den Olympischen Spielen in Los 
Angeles 2028 dabei zu sein.

Unsere 8-fache Medaillengewinnerin bei EM und WM Poli-
zeisportlerin Martina Kuenz (RSC Inzing) bis 76 kg startete 
mit einer knappen 5:7 Niederlage gegen die spätere Fina-
listen Europameisterin 2023 Yaneva aus Bulgarien in das 

Turnier. Durch den Finaleinzug der Bulgarin hatte Martina 
nochmals die Chance in der Hoffnungsrunde, wo sie im 
ersten Kampf die Russin Shumova mit 5:0 nach Punkten 
besiegen konnte. Im zweiten Hoffnungsrundenkampf traf 
Martina auf die EM-Zweite von 2024 Osniach aus der Ukrai-
ne und musste in diesem Kampf leider eine sehr unglück-
liche Schulterniederlage hinnehmen. Damit war der große 
Traum von Olympia Paris 2024 endgültig vorbei.

Bemerkenswert war auch der Auftritt unserer „Ringerma-
ma“ in Istanbul. Oleksandra Kogut, dreifache Mutter, feierte 
in diesem Jahr ein Comeback und zeigte bei diesem Turnier 
eine hervorragende Leistung, womit keiner rechnen konnte. 

 

Die zweite ÖRSV-Starterin bis 53 kg Oleksandra Kogut (KSV 
Götzis) eröffnete mit einer knappen Auftaktniederlage ge-
gen die spätere Finalistin Dragutan aus Moldawien das Tur-
nier. Durch den Finaleinzug der Moldawierin hatte Oleksand-
ra nochmals die Chance in der Hoffnungsrunde, wo sie im 
ersten Kampf die Kasachin Kadyrbek mit 5:0 nach Punkten 
besiegen konnte. Im zweiten Hoffnungsrundenkampf traf 
Oleksandra auf Akhmedova aus Usbekistan und musste 
hier eine knappe Punkteniederlage hinnehmen. Auf für sie 
war der Wettkampf und die damit verbundene Olympiaqua-
lifikation vorbei.

ÖRSV  Freistil-Team in Istanbul.
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Oleksandra Kogut mit ihrer stolzen Familie.



Martina Kuenz Markus Ragginger

Oleksandra Kogut

Markus Ragginger

Daniel Gastl Lukas Staudacher
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In der dicht besetzten Gewichtsklasse bis 74 kg konnte 
der Walser Heeressportler Simon Marchl zu Beginn Xhoni 
aus dem Kosovo auf Schulter besiegen. Im zweiten Kampf 
musste sich Simon aber dem Inder Jaideep geschlagen ge-
ben und schied somit vorzeitig aus dem Turnier aus.

Bei seinem Comeback nach Verletzung konnte Heeres-
sportler Benjamin Greil vom RSC Inzing bis 86 kg leider 
nicht den erhofften Erfolg erzielen. Er musste sich schon im 
Auftaktkampf dem Mexikaner Torres mit 3:5 nach Punkten 
geschlagen geben. Bis 125 kg konnte sein Kollege Johan-
nes Ludescher vom KSK Klaus seinen Auftaktkampf gegen 
Tukai (KEN) souverän mit 10:0 Punkten gewinnen. Im Ach-
telfinale hatte er jedoch gegen Saparov aus Turkmenistan 
nach intensiven sechs Minuten mit 1:6 das Nachsehen.

Bereits am Donnerstag und Freitag waren die Gr.-Röm 
Athleten am Start. Unser 10-facher Medaillengewinner 
Sportsoldat vom Leistungszentrum in Rif/Salzburg Markus 
Ragginger (A.C. Wals) bis 97 kg Gr.-Röm trat bereits im 
ersten Kampf gegen den Topfavoriten Artur Sargsian aus 
Russland an. Gegen den mehrfachen EM- und WM-Medail-
lengewinner machte Markus einen guten Kampf, musste 
sich aber am Schluss nach Punkten geschlagen geben. 
Sargsian konnte danach alle seine Kämpfe gewinnen und 
holte souverän das Olympiaticket. Somit durfte Markus 
nochmals in der Hoffnungsrunde starten. Im ersten Kampf 
in der Hoffnungsrunde traff er auf den Schweizer Ramon 
Betschart, den er klar mit 10:0 nach Punkten besiegte. Im 
zweiten Hoffnungsrundenkampf traf Markus auf den Ukrai-
ner und EM-Dritten von 2022 Kozliuk. Diesen sehr span-
nenden und knappen Kampf verlor Markus leider mit 1:1 
nach Punkten und somit war auch für ihn der Traum von 
Olympia 2024 vorbei.

Polizeisportler Daniel Gastl (RSC Inzing) bis 130 kg Gr.-Röm 
konnte seinen Auftaktkampf gegen den Inder Naveen nach 
einer guten Leistung nach Punkten gewinnen. Im Achtelfi-
nale musste Daniel sich Okumura aus Japan nach Punkten 
geschlagen geben. Der Japaner schied im weiteren Turnier-
verlauf aus und dadurch blieb Daniel ein weiterer Kampf um 
das begehrte Olympiaticket verwehrt.

Lukas Staudacher (AC Hörbranz) bis 87 kg Gr.-Röm muss-
te sich bei seinem Auftaktkampf dem mehrfachen EM- und 
WM-Medaillengewinner aus Dänemark Bisultanov geschla-
gen geben. Der Däne verlor jedoch im Halbfinale in einem 
sehr spannenden Kampf, somit war auch für Lukas die 
Olympiaqualifikation vorzeitig beendet.

"Das gesamte Team konnte das gesteckte Ziel, Qualifikati-
on Olympische Spiele 2024, leider nicht erreichen. Unsere 
AthletInnen waren bestmöglich vorbereitet und gingen mit 
großen Erwartungen in das Turnier. Leider spiegelt das Re-
sultat nicht die Leistungsfähigkeit wider und zeigt erneut 
wie schwierig dieser Qualifikationsmodus im Ringen ist.", 
Sportdirektor Benedikt Ernst.

Wir werden diese Ergebnisse gemeinsam analysieren, die 
Richtung für die weitere Zukunft vorgeben und gemeinsam 
unseren Weg weitergehen.

Ergebnisse unserer AthletInnen beim 2. Olympia-
Qualifikationsturnier in Istanbul/TUR.

Männer Griechisch-Römisch:

9. Platz - Markus Ragginger (A.C. Wals)
97 kg bei 28 Teilnehmern

11. Platz - Daniel Gastl (RSC Inzing)
130 kg bei 21 Teilnehmern

29. Platz - Lukas Staudacher (AC Hörbranz)
87 kg bei 30 Teilnehmern

Frauen-Freistil:

9. Platz - Martina Kuenz (RSC Inzing)
76 kg bei 20 Teilnehmerinnen

12. Platz - Oleksandra Kogut (KSV Götzis)
53 kg bei 27 Teilnehmerinnen

Männer Freistil:

9. Platz - Johannes Ludescher (KSK Klaus)
125 kg bei 22 Teilnehmern

11. Platz - Simon Marchl (A.C. Wals)
74 kg bei 36 Teilnehmern

19. Platz - Benjamin Greil (RSC Inzing)
86 kg bei 32 Teilnehmern

ÖRSV  Gr.-Röm-Team in Istanbul.



Josef-Hauthaler-Straße 2 | A-5071 Salzburg-Wals | Tel.: +43 (0) 662-85 23 61 Fax -54
info@laschensky.at | www.laschensky.at

Friseur MARCHL
Bundesstraße 8  |  5071 Wals

Tel. +43 (0) 662-85 05 70

info@friseur-marchl.at

Öffnungszeiten: Di. - Mi. 09:00 – 18:00 Uhr

 Do. - Fr. 09:00 – 20:00 Uhr

 Sa. 08:00 – 12:00 Uhr

Besuchen Sie uns auf
Facebook & Instagram

www.friseur-marchl.at
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Ringer-Weltverbandszentrum UWW
in der Sportgemeinde Wals-Siezenheim

Die Ernennung zum 6. Weltverbandszentrum für die über 180 im Ringen aktiven Nationen und zum 1. Weltverbandszentrum 
einer olympischen Sportart in Österreich erfolgte im Mai 2023 durch den UWW-Präsidenten Nenad Lalovic. Das waren für den 
ÖRSV Meilensteine in der Verbandsgeschichte und sind die Basis für die Zukunft.

UWW-STÜTZPUNKTE
1) Paris/Frankreich 4) Guatemala City/Guatemala
2) Budapest/Ungarn 5)  Ossetien/Russland          
3) Peking/China 6)  Wals-Siezenheim/Österreich

Wals     Siezenheim
die Sportgemeinde



INTERNATIONAL
ÖRSV Gr.-Röm-Nachwuchsteam beim Int. UWW-Weltcup U20 Turnier in Porec/CRO.

Paul Maier holt den 3. Platz beim UWW-Weltcup U20
Gr.-Röm – 13. Mai 2024 - Porec (CRO)
An diesem Wochenende nahm unsere Gr.-Röm. Nachwuchs-Nationalmannschaft am 
UWW-Weltcup U20 Gr.-Röm in Porec teil. Das Turnier wurde in die Altersklassen war mit 104 
Startern aus 13 Nationen sehr stark besetzt. Der ÖRSV nahm mit drei Athleten teil und die 
Trainer vor Ort Amer Hrustanovic und Alois Haager waren mit den gezeigten Leistungen zu-
frieden. Die Trainer waren sich einig, dass noch einiges an Arbeit zu  erledigen ist. Die Leis-
tungen stimmen aber positiv und der eingeschlagene Weg wird kontinuierlich fortgesetzt.

Paul Maier vom KSK Klaus in der Gewichtsklasse bis 87 kg, 
konnte nach einer sehr guten Leistung, den 3. Platz nach 
Österreich holen. Er gewann zwei Kämpfe gegen einen Un-
garn und einen Kroaten und musste sich nur dem späteren 
Finalisten aus Serbien geschlagen geben.

Leonhard Junger vom KSK Klaus bis 130 kg belegte nach 
einem Sieg und zwei Niederlagen den guten 5. Platz. Isa 
Bektemirov (A.C. Wals) bis 67 kg schied nach einer knap-
pen Auftaktniederlagen gegen einen Serben vorzeitig aus. 

Die Trainer vor Ort Amer Hrustanovic und Alois Haager 
waren mit den gezeigten Leistungen zufrieden und nun gilt 
die volle Konzentration der Vorbereitung auf die U17-Euro-
pameisterschaften und die U20-Europameisterschaften in 
Serbien Ende Juni/Anfang Juli.

Paul Maier
KSK Klaus - 87 kg Gr.-Röm.

Platz 3 - Paul Maier bei der Siegerehrung in Porec.



Kristian Cikel belegt den 2. Platz beim UWW-Weltcup
U17-Turnier – 13. Mai 2024 - Bukarest ROU)
Unsere Freistil Nachwuchs-Nationalmannschaft nahm am UWW U17 Turnier in Bukarest/ 
Rumänien teil. Dieses Turnier war mit über 100 Startern aus 14 Nationen sehr stark besetzt. 
Der ÖRSV war mit zwei Athleten und Trainer Lubos Cikel bei diesem Turnier vertreten. Im gro-
ßen und ganzen war man mit den gezeigten Leistungen zufrieden, doch es ist noch einiges 
an Arbeit zu tun. Der eingeschlagene Weg stimmt positiv und wird weiter konsequent fort-
gesetzt.

Kristian Cikel (A.C. Wals) bis 55 kg erreichten nach drei 
Siegen gegen zwei Ungarn und einen Spanier und einer un-
glücklichen Finalniederlage den hervorragenden 2. Platz. 
Im Finale musst sich Kristian nur dem U17-Europameister 
2023 Maisuradze aus Georgien geschlagen geben.

Abdullach Itschakaew (ASKÖ Lor) bis 60 kg schied nach 
einer Auftaktniederlage aus. Auch er lieferte gegen den 
EM-Zweiten (U15) 2022 Papukishvili aus Georgien einen 
sehr guten Kampf und musste sich zum Schluss nur knapp 
nach Punkten geschlagen geben.

Unser Trainer vor Ort Lubos Cikel war jedenfalls mit den gezeig-
ten Leistungen zufrieden und nun gilt die volle Konzentrati-
on der Vorbereitung auf die U17-Europameisterschaften in 
Serbien Ende Juni.

Kristian Cikel (A.C. Wals) bei der Siegerehrung - belegte den sehr guten 2. Platz.

Kristian Cikel
A.C. Wals - 55 kg Freistil

ringsportaustria
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ÖRSV-Freistilteam - Abdullach Itschakaew, Kristian und 
Lubos Cikel.



Lehrgang Männer Freistil in Michigan – 24. April 2024 - Michigan (USA)
Unser Freistilnationalteam absolvierte einen 2-wöchigen Lehrgang in Michigan/USA als Vorbereitung für das 2. Olympia- 
Qualifikationsturnier in Istanbul/Türkei Anfang Mai.

Neben den perfekten Trainingsbedingen im Michigan Re-
gional Training Center fanden unsere Freistilathleten auch 
noch zahlreiche hochklassige Trainingspartner vor. Bun-
destrainer Freistil Georg Marchl, war mit den Bedingungen 
vor Ort und den Trainingsleistungen unserer 6 Sportler sehr 
zufrieden. Die nächsten Wettkämpfe stehen bereits vor der 
Tür und unser Freistilteam ist gerüstet um groß aufzuzei-
gen.

Unser Freistilteam beim Lehrgang in Michigan/USA.

INTERNATIONAL
USA Wrestling Trails 2024.
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Noah Walder belegt den 3. Platz beim Grand Prix
von Tschechien – 22. April 2024 - Chomutov (CZE)
Unsere Gr.-Röm. Nachwuchs-Nationalmannschaft nahm am Grand Prix von Tschechien in 
Chomutov teil. Das Turnier wurde in die Altersklassen U20 und U17 eingeteilt und war mit 
270 Startern aus 17 Nationen sehr stark besetzt. Sieben  Athleten des ÖRSV nahmen teil und 
unser Trainer vor Ort Amer Hrustanovic zeigte sich ob der Leistungen zufrieden. Es gibt noch 
einiges zu tun, waren sich die Trainer rasch einig, jedoch stimmen die Leistungen positiv 
und der eingeschlagene Weg wird weiter konsequent fortgesetzt.

Unser Team beim Grand Prix in Chomutov.

Noah Walder (RSC Inzing) bis 80 kg belegte nach drei Siegen und zwei Niederlagen den star-
ken 3. Platz und Lars Matt (KSK Klaus) bis 71 erreichte Rang 5. Auch die weiteren ÖRSV-Ath-
leten konnten Kämpfe gewinnen, jedoch wurden keine weiteren Top-5 Platzierungen erreicht. 
Nach dem Grand Prix nahm das ganze ÖRSV-Team noch am int. Trainingslehrgang in Chomu-
tov mit über 120 Sportlern teil.

Noah Walder
RSC Inzing - 80 kg Gr.-Röm.
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Kein Olympiaticket für unsere Freistiler beim Quali-
turnier für Olympia 2024 – 7. April 2024 - Baku (AZE)

Kein Glück hatten die Freistilringer am letzten Tag des europäischen Olympia-Qualifikationsturnier in Baku/Aserbaidschan. 
Für Österreich gingen Simon Marchl und Johannes Ludescher an den Start, während Benjamin Greil verletzungsbedingt 
passen musste. Beim Weltturnier in Istanbul/Türkei haben Österreichs Aushängeschilder noch eine letzte Chance für die 
Qualifikation zu den Olympischen Spielen in Paris 2024.

In der dicht besetzten Gewichtsklasse bis 74 kg erwisch-
te der Walser Heeressportler Simon Marchl den ehemali-
gen Welt- und Europameister sowie Olympiadritten Frank 
Chamizo aus Italien. Mit einer guten und disziplinierten 
Leistung konnte der Kampf zeitweise offen gehalten wer-
den. Schlussendlich unterlag Marchl mit 1:7 Punkten und 
schied somit aus dem Bewerb aus.

Bis 125 kg konnte sein Kollege Johannes Ludescher vom 
KSK Klaus seinen Auftaktkampf gegen Ralfs Lukins (LAT) 
soverän mit 13:2 Punkten gewinnen. Im Viertelfinale hatte 
er gegen den mehrfachen U23-EM/WM-Medaillengewinner 
Dzianis Khramiankov aus Belarus - unter neutraler Flag-
ge startend - nach intensiven sechs Minuten mit 0:6 das 
Nachsehen. Im Endklassement belegte Ludescher den 
starken 5. Platz.

Sportdirektor Benedikt Ernst und Bundestrainer Georg 
Marchl werden die Kämpfe analysieren und beurteilen, wie 
sich die Leistungen einordnen lassen. Angesichts der enor-
men Leistungsdichte in Europa, speziell im freien Stil, darf 
man mit diesen Ergebnissen nicht unzufrieden sein.

Bei Johannes Ludescher ist die Chance nach einem gewon-
nenen Kampf und Platz 5 durchaus in Reichweite. Simon 
Marchl bewies beim zweiten Turnier nach seiner Knieverlet-
zung eine deutliche Leistungssteigerung. Benjamin Greil, 
der ebenfalls an einer Knieverletzung laboriert, musste 
diese Qualifikationsgelegenheit auslassen, wird aller Vo-
raussicht nach beim nächsten Qualifikationsturnier aber 
wieder angreifen.

Für die Mannschaft ging es direkt im Anschluss nach Mi-
chigan/USA auf einen mehrwöchigen internationalen Lehr-
gang, bei dem man sich mit anderen Topathleten bestmög-
lich vorbereiten kann und den Blick nach vorne richten wird.

Freistiler sowie unsere Gr.-Röm.-Spezialisten und Martina 
Kuenz im weiblichen Ringkampf haben nun in fünf Wochen, 
beim 2. Olympia-Qualifikationsturnier in Istanbul/Türkei, 
bei der 3 OS-Quotenplätze vergeben werden, die allerletzte 
Chance sich für die Olympischen Spiele 2024 zu qualifizie-
ren.

Schwergewichtler Johannes Ludescher - Foto: UWW

Johannes Ludescher
KSK Klaus - 125 kg
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Unsere 8-fache Medaillengewinnerin (EM und WM) Polizei-
sportlerin Martina Kuenz (RSC Inzing) bis 76 kg startete 
mit einem klaren 11:0 Sieg in der Qualifikation gegen die 
2. Europaspiele 2019 Rädelt (GER) in den Wettkampf. Im 
Viertelfinale traff Martina auf die EM-Zweite von 2024 Os-
niach/UKR und gewann diesen Kampf souverän mit 10:0 
nach Punkten. Im Kampf um die direkte Olympiaqualifi-
kation für Paris traf Martina auf ihre Dauerrivalin Yasemin 
Adar aus der Türkei. Mit der amtierenden Europameisterin, 
Weltmeisterin 2022 und Olympia-Dritten von 2021 lieferte 
sich Martina schon viele knappe und umkämpfte Duelle. 
Diesesmal konnte Martina einen nahezu perfekten Kampf 
abliefern. In einem nervenaufreibenden Kampf verlor Mar-
tina den Kampf schlussendlich ganz knapp mit 2:6 nach 
Punkten. Somit verpasste Martina ganz knapp  die direkte 
Olympiaqualifikation.

Frauen-Bundestrainer und Sportdirektor Benedikt Ernst 
war der Frust anzusehen, jedoch war die Leistung von Mar-
tina bei diesem Turnier sehr gut und das gibt viel Hoffnung 
für die 2. Olympia-Qualifikationsentscheidung in Istanbul 
(TUR). Nach den letzten Monaten und gestopt von  einer 
schweren Knieverletzung ist diese Leistung um so höher 
einzuschätzen. Für Martina bietet sich in fünf Wochen beim 
zweiten Olympia-Qualifikationsturnier wo 3 OS-Quoten-
plätze vergeben werden die letzte Chance sich für Olym-
pia 2024 zu qualifizieren. Frauen Bundestrainer Benedikt 

Ernst wird gemeinsam mit dem Trainerteam und Martina 
die Wettkämpfe analysieren und Martina dafür optimal vor-
bereiten.

Für das Griechisch-Römisch Team lief das 1. Olympia-Qua-
lifikationsturnier alles andere wie optimal. Heeressportler 
Aker Schmid (RSC Inzing) legte in der Gewichtsklasse bis 
60 kg furios los und besiegte den Sina (ALB) klar mit 9:0. 
Im Viertelfinale, um den Einzug in den entscheidenden 
Olympiaqualifikationskampf, traf Aker auf den zweiten der 
U23-WM 2023 Makaranka (BLR). In diesem Kampf liefer-
te Aker zwar eine bärenstarke Leistung ab musste sich 
schlussendlich mit 5:11 nach Punkten geschlagen geben. 
Seine beiden Teamkollegen Lukas Staudacher (AC Hör-
branz) bis 87 kg gegen den mehrfachen Medaillengewin-
ner Maskewich aus Weißrussland und Daniel Gastl (RSC In-
zing) bis 97 kg gegen den mehrfachen Medaillengewinner 
Kajaia aus Serbien, mussten beide eine Auftaktniederlage 
hinnehmen und schieden vorzeitig aus.

"Beim ersten Olympia-Qualifikationsturnier war das Glück 
nicht auf unserer Seite. Die Weltspitze ist sehr nah zusam-
mengerückt und es entscheiden oft nur Kleinigkeiten über 
Sieg oder Niederlage.", Sportdirektor Benedikt Ernst.

Martina Kuenz - 3. Platz beim 1. Olympia-Qualifikati-
onsturnier in Baku/AZE – 6. April 2024 - Baku (AZE)
Martina Kuenz (RSC Inzing) holt in der Gewichtsklasse bis 76 kg den 3. Platz. Im Kampf um 
die direkte Olympiaqualifikation für Paris 2024 musste sich Martina nur der Türkin Yasemin 
Adar geschlagen geben. Somit verpasst Martina die direkte Olympiaqualifikation und muss 
auf die zweite und finale Chance in Istanbul/Türkei warten.

Martina Kuenz - 1. Olympia-Qualifikationsturnier in Baku/AZE - Foto: UWW

Martina Kuenz
RSC Inzing - 76 kg
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Starkes ÖRSV-Nachwuchs-Team beim größten Nachwuchsturnier Europas 
25. März 2024 - Tallinn (EST)
Mit zwei Podestplatzierungen und fünf Top-6 Platzierungen kehrte das ÖRSV-Nachwuchsnationalteam Freistil aus Tallinn/
Estland zurück. Beim größten Ringer-Nachwuchsturnier Europas in Estland nahmen 2.500 TeilnehmerInnen aus über 40 
Nationen teil. Das Turnier wurde in allen Stilarten durchgeführt und insgesamt ware AthletInnen aus den Altersbereichen 
U15, U17 und U20 am Start.

Muhamed Bektemirov - starker 2. Platz bis 74 kg.

Kristian Cikel  - Platz 3 bis 55 kg.

Das ÖRSV-Team konnte bei diesem Turnier mit zwei Podest-
platzierungen und fünf Top-6 Platzierungen durchwegs 
überzeugen und eine sehr gute Leistungen zeigen.

Die beiden Athleten des A.C. Wals Muhamed Bektemirov bis 
74 kg belegte den sehr guten 2. Platz und Kristian Cikel bis 
55 kg erkämpfte den sehr starken 3. Platz.

Luca Hartmann vom KSK Klaus holte bis 65 kg den guten 
4. Platz und die beiden Athleten des A.C. Wals Yusuf Bekte-
mirov bis 62 kg und Muhadi Guliev bis 57 kg belegten beide 
einen starken 6. Platz. Jeder Teilnehmer des ÖRSV konnte 
mindestens einen Kampf gewinnen und zusammen wurde 
eine gute Leistung geboten.

TOP Mannschaftsleistung - das ÖRSV Nachwuchsteam.

Größtes Nachwuchsringer-Turnier Europas - Arena.
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Daniel Struzinjski belegt 2. Platz beim UWW-Turnier
18. März 2024 - Subotica (SRB)
Beim internationalen UWW-Turnier U17 in Subotica/SRB konnte das Gr.-Röm. Nachwuchs- 
team tolle Erfolge erringen. Das Turnier war mit 90 Startern aus 13 Länder sehr stark besetzt.

Daniel Struzinjski bei der Siegerehrung.

Daniel Struzinjski vom KSK Klaus konnte in der Gewichtsklasse bis 55 kg, nach einer sehr 
guten Leistung, den 2. Platz nach Österreich holen. Lukas Pölzleitner vom A.C. Wals belegte 
bis 92 kg den 4. Platz. Noah Walder (RSC Inzing) beendete das Turnier auf Rang 7, Christopher 
Szentkiralyi (Viva Neufeld) holte den 9. Platz und David Schober (ACV Innsbruck) erreichte 
den 12. Platz.

Das ÖRSV-Team beim Turnier in Subotica.
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Daniel Struzinjski
KSK Klaus - 55 kg Gr.-Röm.
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Der Heeressportler vom Leistungszentrum Rif/Wals - Salz-
burg Markus Ragginger (A.C. Wals) bis 97 kg im Griechi-
sche-Römischen Stil gewann zum Auftakt gegen den Chi-
nesen Minghao Liu klar mit 9:0 Punkten. Im Viertelfinale 
besiegte er den Chinesen Zheng Li überlegen mit 9:0. Im 
Halbfinale siegte Markus souverän gegen den Bulgaren 
Kaloyan Dimov Ivanov mit 8:0.

Im Finale um die Goldmedaille gegen den U20-Asienmeis-
ter Amirreza Rahman Akbari aus dem Iran war der Kampf 
bis zum Schluss offen. Markus zeigte hier eine sehr gute 
Leistung und musste sich dem Iraner am Ende mit 2:2 
nach Punkten geschlagen geben und holte den 2. Platz.

Auch die weiteren Gr.-Röm Nationalteamathleten zeigten 
gute Leistungen. Heeressportler vom Leistungszentrum 
Rif/Wals Aker Schmid (RSC Inzing) bis 63 kg belegte den 
guten 5. Platz. Lukas Staudacher (AC Hörbranz) bis 87 kg 

holte ebenfalls Platz 5. Polizeisportler Daniel Gastl (RSC In-
zing) bis 97 kg erreichte den 8. Platz.

Auch das Freistilteam des ÖRSV nahm an diesem Weltcup-
turnier teil und konnte ebenfalls mit passablen Ergebnis-
sen aufzeigen. Lukas Lins (KSK Klaus) bis 79 kg erreich-
te den guten 3. Platz. Sein Teamkollege vom KSK Klaus 
Heeressportler Johannes Ludescher bis 125 kg belegte 
den 4. Platz. Benedikt Huber (A.C. Wals) bis 70 kg erreichte 
Platz 5 und sein Vereinskollege Simon Marchl bis 74 kg er-
kämpfte bei seinem Comeback nach viermonatiger Verlet-
zungspause den 7. Platz.

Als Kampfrichter für den ÖRSV war Mohammad Noei im 
Einsatz und Physio Anna Hagara unterstützte das Team 
Österreich vor Ort.

Die anwesenden Bundestrainer Jenö Bodi (Griechisch-Rö-
misch), Georg Marchl (Freistil-Bundestrainer) und Assis-
tenztrainer Dominic Peter zeigten sich jedenfalls zufrieden 
mit den gebotenen Leistungen. 

Markus Ragginger holt den 2. Platz beim Weltcup-
turnier Dan Kolov – 9. März 2024 - Sofia (BUL)
Vom 7. bis 9. März 2024 fand in Sofia/Bulgarien das Weltcupturnier "Dan Kolov" statt. 
Bei diesem Weltcupturnier belegte der Salzburger Markus Ragginger nach einer sehr guten 
Leistung den zweiten Platz. Auch das restliche ÖRSV-Team zeigte sich in guter Form und 
konnte mehrere Platzierungen erreichen.

Markus Ragginger bot einmal mehr eine sehr gute Turnierleistung

Das erfolgreiche ÖRSV-Team beim Turnier in Sofia.

Markus Ragginger
A.C. Wals - 97 kg Gr.-Röm.



INTERNATIONAL

Paul Maier holt den 3. Platz beim int. Turnier in Budapest/Ungarn
5. März 2024 - Budapest (HUN)

Paul Maier vom KSK Klaus konnte in der Gewichtsklasse bis 87 kg - nach einer sehr guten 
Leistung - den 3. Platz nach Österreich holen. Leonhard Junger vom KSK Klaus bis 130 
kg belegte den 5. Platz. Isa Bektemirov (A.C. Wals) beendete das Turnier auf Rang 8 und 
Marco Begle (KSK Klaus) erreichte den 10. Platz.

Im Anschluss an dieses Turnier nahm unser Gr.-Röm Nachwuchsteam noch an einem 
int. Lehrgang in der Kozma István Magyar Birkózó Akadémia in Budapest mit über 100 
Teilnehmern aus 10 Nationen teil.

Beim sehr stark besetzten internationalen U20-Nachwuchsturnier in Budapest/Ungarn konnte das Gr.-Röm. Nachwuchs-
team tolle Erfolge erringen.

Sophia Meraner holt die Goldmedaille bei den int. Klippan Open
19. Februar 2024 - Klippan (SWE)
Sophia Meraner (RSC Inzing) ging dieses Jahr für den ÖRSV 
bei den Klippan Open in Schweden an den Start. Bei die-
sem stark besetzten internationalen Turnier messen sich 
knapp 160 Starterinnen aus 18 Nationen.

Sophia Meraner (RSC Inzing) erkämpfte bis 53 kg in der 
U17-Klasse unter 16 Teilnehmerinnen den ausgezeichneten 
1. Platz. Sophia konnte alle ihre 5 Kämpfe gewinnen und im 
Finale souverän gegen die Fünfte der U17-EM 2023  Agnes 
Lundgren aus Schweden das Finale für sich entscheiden. 

Frauen Nachwuchnationaltrainer Arsen Feitl war mit den 
gezeigten Leistungen und dem Einsatz jedenfalls sehr zu-
frieden.

Sophia Meraner bei der Siegerehrung.

Unser ÖRSV-Team beim Turnier in Budapest.

Paul Maier
KSK Klaus - 87 kg
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UWW kündigt Änderungen der Austragungsorte an
27. Februar 2024 - Salzburg (AUT)
Der Ringer-Weltverband United World Wrestling (UWW) 
informiert über bedeutende Änderungen bezüglich der 
Austragungsorte und Termine für verschiedene internatio-
nale Ringermeisterschaften im Jahr 2024.

U17-Weltmeisterschaften

Aufgrund der politischen Situation nach den Präsident-
schaftswahlen in Argentinien kann das Land die U17-Welt-
meisterschaften in diesem Jahr nicht ausrichten. Das 
UWW-Präsidium hat nach sorgfältiger Prüfung beschlos-
sen, die Veranstaltung nach Amman/Jordanien, zu verle-
gen. Der Termin bleibt unverändert und ist weiterhin vom 
19. bis 25. August 2024 geplant.

U17- und U20-Europameisterschaften

Die Sicherheit aller Teilnehmer steht im Mittelpunkt der 
Planung der U17- und U20-Europameisterschaften 2024. 
Aufgrund von Schwierigkeiten seitens der ursprünglich 
ausgewählten Gastgeberländer werden beide Veranstal-
tungen nun gemeinsam in Novi Sad, Serbien, ausgerichtet. 
Die U20-Kategorie findet wie geplant vom 1. bis 7. Juli 2024 
statt, während die U17-Kategorie eine Woche zuvor, vom 
24. bis 30. Juni, stattfinden wird.

Detaillierte Informationen zu diesen Veranstaltungen wer-
den in den kommenden Wochen an die teilnehmenden Län-
der verschickt. Die UWW bedauert eventuelle Unannehm-
lichkeiten und dankt im Voraus für das Verständnis und die 
Zusammenarbeit aller Beteiligten.
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Keine Platzierung für Österreichs Freistiler bei der Europameisterschaft 
18. Februar 2024 - Bukarest (ROU)
Die Freistilmannschaft des ÖRSV konnte bei der Europameisterschaft in Bukarest nicht an die Erfolge der letzten Turniere 
anknüpfen. Die Devise heißt jedenfalls, EM abhaken und weiter positiv für die nächsten Turniere trainieren.

Mit einem dritten Platz vom Weltcup in Frankreich im 
Gepäck startete Benjamin Greil (RSC Inzing) bis 86 kg er-
wartungsvoll ins Turnier. Nach einem Freilos musste der 
23-jährige Heeressportler eine hauchdünne 8:9-Punkte-
niederlage gegen den Letten Alans Amirovs hinnehmen. 
Da dieser dem späteren Europameister unterlag, blieb dem 
Tiroler der Weg über die Hoffnungsrunde versperrt. Im End-
klassement belegte Greil den 15. Platz.

Ein schweres Los erwischte Johannes Ludescher (KSK 
Klaus) bis 125 kg, der zum Auftakt gegen den mehrfachen 
Weltmeister und späteren Finalisten Geno Petriashvili aus 
Georgien nach Punkten verlor. In der Hoffnungsrunde hatte 
er gegen den nun für Bulgarien startenden Russen und spä-
teren Bronzemedaillengewinner Alen Khubulov  das Nach-
sehen. Für den 31-jährigen Vorarlberger bedeutete das im 
Endresultat Rang 16.

Der dritte Vertreter des ÖRSV Simon Marchl (A.C. Wals) 
musste seine Teilnahme bis 79 kg kurzfristig zurückzie-
hen, da er sich nach seiner Knieverletzung vom Vorjahr 
noch nicht bei 100 % befindet. 

"Diese Europameisterschaft verlief leider nicht 
nach Wunsch, in einigen Momenten hat uns 
auch das notwendige Glück gefehlt," resümierte 
Bundestrainer Georg Marchl. Dennoch bleiben die Sportler 
und Trainer zuversichtlich um den Fokus jetzt voll und ganz 
auf die bevorstehenden Olympia-Qualifikationsturniere zu  
legen und sich intensiv darauf vorzubereiten.

Johannes Ludescher im Kampf gegen Khubulov (BUL).

ringsportaustria

Das ÖRSV-Freistilteam mit Sportdirektor Benedikt Ernst, 
Bundestrainer Georg Marchl und Physiotherapeutin 
Sarah Müller.
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Griechisch-Römisch Ringer bei Europameisterschaft ausgeschieden
14. Februar 2024 - Bukarest (ROU)
Die Ringer-Europameisterschaft in Bukarest lief für das Griechisch-Römisch Team nicht nach Wunsch. Die Griechisch- 
Römisch Mannschaft reiste mit hohen Erwartungen nach Bukarest, doch leider konnten die Ringer nicht mit den gewünsch-
ten Ergebnissen aufwarten und schieden alle nach Auftaktniederlagen aus.

Heeressportler Aker Schmid (RSC Inzing) musste in der 
Gewichtsklasse bis 63 kg eine Niederlage gegen den Türken 
Enes Basar hinnehmen. Nicht viel besser erging es seinem 
Teamkollegen Lukas Staudacher (AC Hörbranz). Auch er 
hatte in der Gewichtsklasse bis 87 kg gegen Matej Man-
dic(CRO) das Nachsehen. 

Die beiden Polizeisportler Michael Wagner (82 kg) und 
Daniel Gastl (97 kg) mussten sich ihren Gegnern aus Polen 
und den Niederlanden knapp geschlagen geben und schie-
den ebenfalls früh aus dem Turnier aus.

"Bei der diesjährigen Europameisterschaft war 
das Glück nicht auf unserer Seite. Die Weltspit-
ze ist sehr nah zusammengerückt und es ent-
scheiden oft nur Kleinigkeiten über Sieg oder 
Niederlage.", Sportdirektor Benedikt Ernst.

Auch wenn diese Europameisterschaft nicht nach Wunsch 
lief, bleiben usnere Trainer und Sportler optimistisch und 
sehen die Europameisterschaft als Gelegenheit, Erfahrun-
gen zu sammel und aus jeder Niederlage zu lernen. Der Fo-
kus wird bereits jetzt auf die Olympia-Qualifikationsturnie-
re im April und Mai und eine Top-Vorbereitung darauf gelegt. 

Bei den Frauen musste Oleksandra Kogut (KSV Götzis) in 
der Gewichtsklasse bis 55 kg bei ihrem Comeback eine Nie-
derlage gegen Tuba Demir aus der Türkei hinnehmen und 
schied vorzeitig aus dem Turnier aus.

Unser Team bei der EM in Bukarest.

Die Europameisterschaft zählt nicht für den Qualifikations-
modus für die Olympischen Spiele in Paris, daher gibt es bei 
der EM keine Möglichkeit sich für die Olympischen Spiele 
2024 zu qualifizieren. Neben den Weltmeisterschaften 
2023 gibt es vier kontinentale und ein weltweites Qualifi-
kationsturnier, über das sich die AthletInnen qualifizieren 
können. Für unsere AthletInnen bestehen somit noch zwei 
Möglichkeiten sich für die Olympischen Spiele in Paris zu 
qualifizieren. Einerseits beim Europäischen Qualifikati-
onsturnier Anfang April in Baku/AZE, wo sich nur die zwei 
Finalisten qualifizieren. Die zweite und letzte Chance bie-
tet sich beim weltweiten Qualifikationsturnier in Istanbul/
TUR Anfang Mai, wo sich neben den beiden Finalisten auch 
noch der Sieger zwischen den beiden Drittplatzierten für 
die Olympischen Spiele in Paris qualifizieren kann.

Sehr spannend wird es für den Österr. Ringsportverband in 
der Gewichtsklasse bis 97 kg Gr.-Röm. Hier matchen sich 
unsere beiden int. Top-Athleten, der zehnfache Medaillen-
gewinner Markus Ragginger (A.C. Wals) und der EM-Dritte 

2022 Daniel Gastl (RSC Inzing) um den begehrten Platz 
bei den Qualifikationsturnieren in Aserbaidschan und der 
Türkei. Dieser Zweikampf um einen Startplatz wird aber 
erst nach Ende des internen Qualifikationsmodus, welcher 
mit dem int. Weltcupturnier Anfang März in Sofia/BUL en-
det, entschieden und ist vom Ergebnis der Europameister-
schaft unabhängig.

INTERNATIONAL
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ÖRSV-Nachwuchs bei den 31. Flatz Open in Wolfurt sehr erfolgreich
4. Februar 2024 - Wolfurt (AUT)
Beim heimischen internationalen UWW-Turnier konnte das ÖRSV-Nachwuchsnationalteam einige Podestplatzierungen 
erreichen. Am traditionsreichen Ringerturnier in Vorarlberg nahmen 300 TeilnehmerInnen aus 21 Nationen teil. Das Turnier 
wurde im freien Stil bei den Männern in den Altersklassen U17 und U20 und bei den Frauen in den Altersklassen U17 und 
U20/Allg. Klasse durchgeführt.

Das ÖRSV-Team schnitt beim Turnier gut ab, erreichte vier 
Podestplatzierungen und zeigte großteils sehr gute Leis-
tungen.

In der Altersklasse U20 konnte Muhamed Bektemirov vom 
A.C. Wals die Gewichtsklasse bis 74 kg den 3. Platz errin-
gen und bestätigte seine gute Form. Im Altersbereich U17 
konnte  sein Vereinskollege Kristian Cikel  in der Gewichts-
klasse bis 55 kg das Turnier, nach einer ausgezeichneten 
Leistung, den Turniersieg holen. Muhamed Betergaraev 

vom AC Hörbranz konnte mit Platz 3 bis 65 kg noch einen 
Podestplatz für den ÖRSV erringen.

Im Altersbereich U17 der Mädchen konnte die U15-Vize- 
europameisterin Sophia Meraner vom RSC Inzing in der 
Gewichtklasse bis 53 kg den 2. Platz erringen.

Die restlichen AthletInnen zeigten ebenfalls gute Leistun-
gen belegten einige Top-10 Platzierungen.

Muhamed Bektemirov mit Platz 3. Kristian Cikel mit dem Turniersieg. Sophia Meraner mit  Platz 2.

Das ÖRSV-Team bei den 31. Flatz Open in Wolfurt.



Leonhard Junger gewinnt das Turnier in Rosny/Frankreich
3. Februar 2024 - Rosny (FRA)

In der Alterskategorie U20 konnte Leonhard Junger vom 
KSK Klaus nach einer sehr guten Leistung in der Gewichts-
klasse bis 130 kg den Turniersieg holen. Weitere Podest-
plätze in dieser Alterskategorie holten mit Platz 3 Paul 
Maier und Marco Begle (beide KSK Klaus). Isa Bektemirov 
beendete das Turnier auf Rang 5.

In der Altersklasse U17 holten David Schober (ACV Inns-
bruck), Noah Walder (RSC Inzing) und Lukas Pölzleitner 
(A.C. Wals) nach starken Leistungen jeweils den 3. Platz. 
Zweimal Platz 5 durch Christopher Szentkiralyi und Daniel 
Struzinjski rundeten das sehr gute Teamergebnis ab.

Beim internationalen UWW-Nachwuchsturnier in Rosny konnte das Gr.-Röm. Nachwuchsteam tolle Erfolge feiern.

Das ÖRSV-Team beim Turnier in Rosny.

Leonhard Junger
KSK Klaus - 130 kg
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In der Gewichtsklasse bis 92 kg Freistil konnte Benjamin 
Greil (RSC Inzing) nach einem Freilos einen 12:6-Viertelfi-
nalsieg gegen seinen Kontrahenten aus Polen einfahren. 
Im Halbfinale unterlag er einem US-Amerikaner mit 2:7. 
Im Finale um Bronze ließ er in einem souverän geführten 
Kampf seinem Gegner aus Bulgarien mit 14:3 keine Chan-
ce.

Der Vorarlberger Johannes Ludescher (KSK Klaus) hatte 
bis 125 kg Freistil im Auftaktkampf gegen einen Puerto 
Ricaner das Nachsehen. Nach einer 0:5-Niederlage gegen 
einen Athleten aus den USA gewann er im Kampf um Platz 
5 gegen einen Sportler aus Frankreich klar mit 10:0.

Weniger gut lief es für Benedikt Huber (A.C. Wals) bis 70 kg 
Freistil. Nach einer 1:6 Niederlage gegen einen Kasachen 
und 0:10 gegen einen Belgier schied er frühzeitig aus. 
Lukas Lins (KSK Klaus) bis 79 kg Freistil konnte sich nach 
einem 0:6 gegen einen Spanier, sowie einem 0:6 gegen 
einen Kasachen nicht platzieren.

Freistil-Bundestrainer Georg Marchl war mit den Leistun-
gen zufrieden und wird gemeinsam mit Sportdirektor Bene-
dikt Ernst die Kämpfe analysieren, um die Athleten auf die 
im Februar anstehende Europameisterschaft in Bukarest/
Rumänien vorzubereiten.

Benjamin Greil holt den 3. Platz beim Weltcup
in Nizza/Frankreich – 21. Jänner 2024 - Nizza (FRA)
Benjamin GREIL (RSC Inzing) erkämpft sich den 3. Platz beim gutbesetzten "Grand Prix de 
France - Henri Deglane" im südfranzösischen Nizza. Für den 23-jährigen Tiroler war es ein 
toller Start ins olympische Jahr 2024. Teamkollege Johannes Ludescher (KSK Klaus) beleg-
te den guten 5. Platz.

Benjamin Greil in Aktion

Das ÖRSV-Team mit dem Trainerduo Marchl und Peter 
und Kampfrichter Mohammad "Franz" Noei.

Benjamin Greil
RSC Inzing - 86 kg



Sophia Meraner holt beim Int. Turnier in Polen den 3. Platz
5. Dezember 2023 - Boguszów-Gorce (POL)

Nike Einkleidung für Sophia Meraner – 14. November 2023 - Inzing (AUT)

Sophia Meraner (RSC Inzing) nahm dieses Jahr für den ÖRSV an den  Heroes Lady Open in Boguszów-Gorce/Polen teil. 
Bei diesem stark besetzten internationalen Turnier gingen knapp 330 Starterinnen aus 20 Nationen an den Start.

Nach ihren großartigen Leistungen im Sportjahr 2023, mit dem 2. Platz bei der U15-EM und dem 7. Platz bei der U17-EM, 
wurde Sophia Meraner (RSC Inzing) von NIKE WRESTLING - Partner des ÖRSV - für ihre gezeigten Leistungen mit einem 
Gesamtpackage überrascht.

Sophia Meraner (RSC Inzing) erkämpfte bis 53 kg in der 
U17-Klasse unter 37 Teilnehmerinnen den sehr guten 
dritten. Platz. Sophia konnte vier Kämpfe gewinnen und 
musste sich nur im Halbfinale der Holländerin Csilla van Os 

geschlagen geben. Frauen Nachwuchsnationaltrainer 
Arsen Feitl war mit den gezeigten Leistungen und dem 
Einsatz sehr zufrieden. Zusätzlich wurde das Team von 
Trainerin Elena Pittl (RSC Inzing) unterstützt.

Sophia Meraner bei der Siegerehrung. Arsen Feitl, Sophia Meraner mit Trainerin Elena Pittl.

Sophia Meraner durfte sich über ein Gesamtpackage 
von Ausrüster NIKE Wrestling freuen.

Der ÖRSV bedankt sich bei seinem Partner NIKE WREST-
LING für die immer gute Zusammenarbeit und gratuliert 
Sophia Meraner nochmals zu ihren sehr guten Leistungen 
im Sportjahr 2023!
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Olympiatrainingslager in Belek – 9. November 2023 - Belek (TUR)
Einige ÖRSV-AthletInnen waren zur Olympia-Vorbereitung in der Türkei. Vom 26. Juli bis zum 11. August finden in Paris die 
33. Olympischen Sommerspiele statt. Mit Martina Kuenz und Aker Schmid, beide vom RSC Inzing,  waren hier zwei Sport-
lerInnen des Österr. Ringsportverbandes vor Ort. Das ÖOC veranstaltete sein Kick-off für die Spiele in Belek und hat einige 
SportlerInnen zu diesem Trainingslager eingeladen.

Das Österreichische Olympische Comité (ÖOC) organisierte 
in Vorbereitung auf Paris 2024 ein zwölftägiges Trainings-
lager, in dessen Rahmen ein dreitägiges Kick-off als Infor-
mationsveranstaltung und zur Einstimmung auf die Olym-
pischen Spiele durchgeführt wurde.

71 AthletInnen und 30 TrainerInnen und Sportverantwort-
liche aus 20 olympischen Sportarten folgten der Einladung 
des ÖOC in die Gloria Sports Arena in Belek (Türkei). Dieses 
moderne Trainingszentrum an der türkischen Riviera erfüll-
te alle Voraussetzungen für einen gelungenen Auftakt ins 
Olympiajahr 2024.

In den kommenden Monaten stehen noch zwei Qualifi-
kationswettkämpfe in Baku (AZE) und Istanbul (TUR) für 
Olympia auf dem Programm. Bei diesen Turnieren dürfen 
sich mehrere ÖRSV-AthletInnen berechtigte Hoffnungen 
auf einen Startplatz in Paris machen. Qualifikationsende 
für Paris ist im Mai 2024.

Aker Schmid und Martina Kuenz mit ÖRSV-Sportpsychologe Mag. Dr. 
Patrick Bernatzky in Belek. Foto: ÖOC/GEPA Pictures

Aker probierte sich auch beim Fechten und hatte 
sichtlich viel Spaß dabei. Foto: ÖOC/GEPA Pictures

Unsere beiden SportlerInnen beim Medientag in Belek.
Foto: ÖOC/GEPA Pictures 
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Friseur MARCHL
Bundesstraße 8  |  5071 Wals

Tel. +43 (0) 662-85 05 70

info@friseur-marchl.at

Öffnungszeiten: Di. - Mi. 09:00 – 18:00 Uhr

 Do. - Fr. 09:00 – 20:00 Uhr

 Sa. 08:00 – 12:00 Uhr

Besuchen Sie uns auf
Facebook & Instagram

www.friseur-marchl.at
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Unser 8. der EM 2023 und 9. der WM 2023, Heeressportler 
vom Leistungszentrum Rif/Salzburg Benjamin Greil (RSC 
Inzing), startete bis 86 kg Freistil in der Qualifikation mit 
einem Freilos. Im Achtelfinale gegen Ganci A. aus Albanien 
gewann er nach Aufgabe seines Gegners. Im Viertelfinale 
traf Benjamin auf den 5. U20-EM 2019 Khamtsou I. aus 
Weißrussland, welchen er nach einer sehr guten Leistung 
souverän mit 5:0 nach Punkten besiegte. Um den Finalein-
zug wartete im Halbfinale der amtierende U23-Weltmeis-
ter 2022 Tatsuya Shirai aus Japan. Diesen Kampf verlor 
Benjamin lediglich mit 0:4 nach Punkten. Im Finale um die 
Bronzemedaille traf Er auf den mehrfachen U23-EM Medail-
lengewinner Joshua Morodion aus Deutschland. In diesem 
Kampf zeigte Benjamin eine sehr gute Leistung, musste 
sich aber dem Deutschen mit 9:2 nach Punkten geschla-
gen geben und belegt zum Schluss den sehr guten 5. Platz!

Benedikt Huber (A.C. Wals) bis 70 kg musste sich leider in 
der Qualifikation dem Amerikaner Zapf D. mit 1:12 geschla-
gen geben und belegte somit im Endklassement den 18. 
Platz.

Nach dem 5. Platz bei der U23-WM 2021 von Simon Marchl, 
zweimal Platz 5 bei der U23-EM 2022 und 2023 durch 

Benedikt Huber, zweimal Platz 5 bei der U20-EM 2023 
durch Muhamed Bektemirov und Mukhammad Inshapiev 
und den beiden Top-10 Platzierungen bei EM und WM 2023 
durch Benjamin Greil, war das die nächste Top-5 Platzie-
rung im Freistil für den ÖRSV.

Benjamin Greil holt den 5. Platz bei der U23-WM
in Tirana/Albanien – 24. Oktober 2023 - Tirana (ALB)
Benjamin Greil (RSC Inzing) holt den 5. Platz bei der U23-Weltmeisterschaft in Tirana/Alba-
nien. Für den 23-jährigen Tiroler ist es bereits die 3. Top-10 Platzierung bei einem int. Große-
reignis in diesem Jahr. Für den Österr. Ringsportverband ist es die 16. TOP-TEN Platzierung 
im Sportjahr 2023 und ein weiterer Höhepunkt in der Verbandshistorie!

Benjamin Greil im Finalkampf um Bronze gegen den Deutschen
Foto: United World Wrestling

Benjamin Greil mit Bundestrainer Georg Marchl
Foto: United World Wrestling

Benjamin Greil
RSC Inzing - 86 kg
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Wolfgang Graf bei der Veteranen Weltmeisterschaft ausgeschieden
19. September 2023 - Loutraki (GRE)

Leider war das Turnier für unseren ehemaligen Nach-
wuchs-Nationaltrainer nach einer Schulterniederlage, ge-
gen späteren Drittplatzierten Marc Andrew Tadelmann aus 
den USA, nach dem ersten Kampf auch schon wieder been-
det. Im Endklassemet belegte Wolfgang den 16. Platz.

Trainer Gerhard Berger und Wolfgang Graf.

Wolfgang Graf (A.C. Wals) ging bei der diesjährigen Vetera-
nen Weltmeisterschaft in Loutraki/Griechenland an den 
Start.

Jenö Bodi als Referent bei der Ungarischen Ringer-Trainerweiterbildung
4. Oktober 2023 - Budapest (HUN)
In der ungarischen Ringerakademie Kozma István (KIMBA) fand eine mehrtägige Fortbildung für die ungarischen Trainer 
statt. Unser Bundestrainer Gr.-Röm Jenö Bodi wurde vom Ungarischen Ringerverband offiziell als Referent für die Trainer- 
weiterbildung eingeladen.

Großes Interesse herrschte bei der Trainerfortbildung 
des Ungarischen Ringerverbandes.

Jenö Bodi führte bei der Trainerfortbildung eine Praxis- und 
eine Theorieeinheit durch. Hier wurden den Teilnehmern die 
Stilarten der Länder Österreich, Japan, Deutschland und 
Ungarn - in welchen er als Trainer tätig war - miteinander 
verglichen und die Unterschiede bzw. Merkmale der Kampf-
stile der jeweiligen Länder erklärt und dargestellt.

Bundestrainer Gr.-Röm Jenö Bodi bei der Praxiseinheit 
im Zuge der Trainerfortbildung des Ungarischen Verban-
des.



NEUES PRÄSIDIUM FÜR DEN REKORDMEISTER
Die Nachfolge für Ludwig Bieringer, der als Präsident dem 
Rekordmeister über 40 Jahre an der Spitze vorstand, wird 
in Zukunft auf mehrere Schultern verteilt.

Das neue Leitungsgremium des A.C. Wals hat das Präsidi-
um für die nächsten drei Jahre bis Ende 2026 festgelegt. 
Nachdem bei der Generalversammlung im Dezember die 
Statuten geändert wurden, war der Weg frei für das neue 
Präsidenten-Duo des A.C. Wals, dass sich gemeinsam mit 
dem Präsidium um unsere Sponsoren kümmert und ver-
sucht neue zu finden.

A.C. Wals Präsidium - v. li. Thomas Bösl, Ludwig Bieringer und 
Dr. Peter Humer.



AUSTRIAN OPEN U15 in Steinbrunn – 29. April 2024 - Steinbrunn (AUT)
Am 27. April 2024, fanden in Steinbrunn zweiten die Austrian Open U15 Gr.-Röm und Frauen statt. An den Austrian Open U15 
nahmen 240 SportlerInnen von 35 Vereinen aus 10 Nationen (AUT, GER, EST, HUN, CRO, CZE, ITA, SVK, SRB, SLO) teil.
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Die zweiten Austrian Open U15 in Steinbrunn, ausgerichtet von Ringsport VIVA Neufeld waren ein voller Erfolg, was man an 
dem starken Teilnehmerfeld aus 10 Nationen sehr gut sehen konnte. Die Veranstaltung war sehr gut organisiert und hier 
nochmals ein großes Dankeschön an den Ringsport VIVA Neufeld für die perfekte Ausführung.

ÖRSV-Präsident Mag. Thomas Reichenauer, VIVA Neufeld 
Obmann Mario Schindler und Sportlandesrat Heinrich 
Dorner - Foto: Bernhard Steiner

Austrian Open U15 in Steinbrunn 2024 
Foto: Bernhard Steiner

35

ÖRSV Freistil-Athleten bei den Württembergischen
Meisterschaften der Männer – 29. April 2024 - Korb (GER)
Mit zwei Top-5 Platzierungen kehrte das ÖRSV Nachwuchs 
Freistilteam aus Korb/Deutschland zurück. An den Würt-
tembergischen Meisterschaften der Männer Freistil nahmen 
135 Teilnehmer aus vier Nationen teil.

Das ÖRSV-Team schnitt beim Turnier gut ab, erreichte 2 Top-5 
Platzierungen und zeigte gute Leistungen.

Luca Hartmann (KSK Klaus) bis 65 kg belegte nach 3 Siegen 
und 2 Niederlagen den guten 4. Platz
Alexander Seiwald (URV Bad Vigaun) bis 70 kg erkämpfte 
nach 4 Siegen und 2 Niederlagen den starken 5. Platz.

Die ÖRSV-Athleten wurden vor Ort von ÖRSV Nachwuchs- 
nationaltrainer Freistil Dominic Peter betreut.

ÖRSV Nachwuchs Freistilteam in Korb/GER.
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Österr. U-20 Meisterschaften der Männer und U17/U20 Meisterschaften 
der Frauen – 7. April 2024 - Mooskirchen (AUT)
Am 6. April 2024 fanden in Mooskirchen die österreichischen 
U20-Meisterschaften der Männer im freien Stil sowie die U17/
U20-Meisterschaften der Frauen statt.
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Österr. U20-Meister - Männer Freistil

   50 kg - Sebastian SCHACHL | URV Bad Vigaun

   55 kg - Julian OBERDANNER | RSC Inzing

   61 kg - Muhadi GULIEV | A.C. Wals

   67 kg - Luca HARTMANN | KSK Klaus

   74 kg - Alexander SEIWALD | URV Bad Vigaun

   82 kg - Christian DUELLI | KSK Klaus

   97 kg - Paul MAIER | KSK Klaus

130 kg - Leonhard JUNGER | KSK Klaus

Österr. U20-Meister - Männer Gr.-Röm.

   50 kg - Sebastian SCHACHL | URV Bad Vigaun

   55 kg - Yunus DZHAFAROV | ASKÖ Leonding

   61 kg - Daniel STRUZINJSKI | KSK Klaus

   67 kg - Linus HÄUSLE | KSV Götzis

   74 kg - Alexander SEIWALD | URV Bad Vigaun

   82 kg - Noah WALDER | RSC Inzing

   97 kg - Paul MAIER | KSK Klaus

130 kg - Leonhard JUNGER | KSK Klaus

Österr. U17/U20-Meisterinnen - Frauen Freistil

   43 kg - Xenia BEGLE | KSK Klaus

   46 kg - Elina KRÖSS | KSK Klaus

   49 kg - Julia KLIEBER | RSC Inzing

   53 kg - Larissa EBERDORFER | KSV Söding

   62 kg - Sabrina BERCHTOLD | KSV Götzis

   68 kg - Lena SALZGEBER | KSV Götzis

Mannschaftswertung: A.C. Wals

Mannschaftswertung: KSK Klaus

Mannschaftswertung: KSK Klaus

Der technischen Kommission wurden sehr gute Leistungen gebo-
ten und die Mannschaften für die bevorstehenden Europameister-
schaften wurden gesichtet.

Die neuen Österr. U20-MeisterInnen im Freistil.

Die Österr. U20-Meister Griechisch-Römisch.



Abschlussprüfung der Instruktoren Ausbildung an der BSPA in Innsbruck 
13. März 2024 - Innsbruck (AUT)

Österr. Staatsmeisterschaften der Frauen & Männer - Freistil
2. März 2024 - Wals (AUT)

Nach dem Start des Kurses im Juli 2023 konnten die TeilnehmerInnen am 9. März 2024 ihre Abschlussprüfung für den 
Instruktor im Ringen absolvieren. Alle 11 TeilnehmerInnen, welche zur Prüfung angetreten sind, haben bestanden.

Am 2. März 2024 fanden in der Walserfeldhalle in Wals-Siezenheim die österreichischen Staatsmeisterschaften 2024 der 
Frauen und Männer im Freien Stil statt.

Alle Absolventen des Instruktors im Ringen:

Hannah Wieland (A.C. Wals), Elena Pittl, Jan Reiter, Timon 
Haslwanter (RSC Inzing), Asan Sifa, Darko Banovic, Markus 
Haas (RC Hiro), Ali Bersaev, Manuel Bruckmeier (ACV Inns-
bruck), Simon Hartmann (KSK Klaus), Mustafa Negsad 
(RC Technopool).

Der ÖRSV gratuliert den AbsolventInnen und bedankt sich 
bei Kursleiter und ÖRSV-Ausbildungsreferent Sven Thiele 
für sein Engagement. Danke auch an die BSPA Innsbruck 
für die gute Kooperation und die Durchführung des Kurses.

Die Absolventen des Instruktor für Ringen.

Österr. Staatsmeister Männer -  Freistil

   57 kg - Kristian CIKEL | A.C. Wals

   61 kg - Abdullah ITSCHAKAEW | ASKÖ Ringerclub Lor

   65 kg - Gabriel JANATSCH | A.C. Wals

   70 kg - Jakob SAURWEIN | RSC Inzing

   74 kg - Benedikt HUBER | A.C. Wals

   79 kg - Muhamed BEKTEMIROV | A.C. Wals

   86 kg - Lukas LINS | KSK Klaus

   92 kg - Dominik GASTL | RSC Inzing

   97 kg - Lukas GASTL | RSC Inzing

125 kg - Timon HASELWANTER | RSC Inzing

Mannschaft: A.C. Wals und RSC Inzing

Sportdirektor Benedikt Ernst und Bundestrainer Georg Marchl 
wurden sehr gute Leistungen geboten und die Mannschaften für 
die bevorstehenden Großereignisse wurden vor Ort nominiert.

Die Österr. Staatsmeister in Freistil.

NATIONAL
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Österr. Staatsmeisterschaften der Frauen - Freistil
2. März 2024 - Wals (AUT)

Österr. Staatsmeisterinnen Frauen -  Freistil

   53 kg - Oleksandra KOGUT | KSV Götzis

   57 kg - Florine SCHEDLER | URC Wolfurt

   62 kg - Martina RIEGLER | RSC Inzing

   76 kg - Martina KUENZ | RSC Inzing

Mannschaft: KSV Götzis

Die Österr. Staatsmeisterinnen der Frauen in Freistil.

Sport Austria Finals 2024 - Noch 100 Tage bis zur
„Woche der Entscheidungen“ – 27. Februar 2024 - Innsbruck (AUT)
Das KI-Kletterzentrum in Innsbruck war Schauplatz der Kick-off-Pressekonferenz für die Sport Austria Finals powered by 
Österreichische Lotterien (29. Mai bis 2. Juni 2024). 32 Verbände und knapp 7.000 AthletInnen werden in der „Woche der 
Entscheidung“ an 25 Sportstätten in Innsbruck und Tirol ihre besten SportlerInnen ermitteln. Die Vorbereitungen in der 
Olympia-Stadt (1964, 1976 und 2012) vom Achensee bis ins Ötztal laufen seit Monaten auf Hochtouren.

„Es ist etwas Besonderes, in der Olympia-Stadt Innsbruck 
und im Sportland Tirol zu sein und wir freuen uns, hier ge-
meinsam mit dem Sportministerium, dem Land Tirol und 
der Stadt Innsbruck ein Fest für die besten Athlet:innen des 
Landes ausrichten zu können.

Der Sinn dieser Veranstaltung ist es, den Sport sichtbar zu 
machen und die Menschen für den Sport begeistern und zu 
mehr Bewegung animieren“, erklärte Sport Austria-Präsi-
dent Hans Niessl, für den die Finals nach drei erfolgreichen 
Jahren in Graz aus dem sportlichen Jahreskalender nicht 
mehr wegzudenken sind.

„Dieses Format hat dem Sport 
in Österreich gefehlt!“ Hans Niessl

Aker Schmid bei der Pressekonferenz in Innsbruck
(Foto: Sport Austria)
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Österr. U17 Meister Männer -  Gr.-Röm.

   45 kg - Linus KAPOSI | URV Vigaun

   48 kg - Jonas METZLER | URC Mäder

   51 kg - Sebastian SCHACHL | URV Vigaun

   55 kg - Paul SCHOBER | AC Vollkraft Innsbruck

   60 kg - Kristian CIKEL | A.C. Wals

   65 kg - Niclas SANDTNER | URV Vigaun

   71 kg - Christopher SZENTKIRALYI |

   80 kg - Noah WALDER | RSC Inzing

   92 kg - Lukas PÖLZLEITNER | A.C. Wals

110 kg - Mert GÜREL | A.C. Wals

Mannschaft: URV Vigaun

Österr. Meisterschaften der U17 Männer + U14 Mädchen
24. und 25. Februar - Bad Vigaun (AUT)
Am 24. und 25. Februar 2024 fanden in der Turnhalle der Mittelschule in Vigaun die österreichischen U17-Meisterschaft der 
Männer Freistil und Griechisch-Römisch und die U14-Meisterschaft der Mädchen im Freistil statt.

Österr. U14 Meisterinnen Frauen -  Freistil

27 kg - Dagmara MATAEVA | AC Hötting

30 kg - Livia EDER | SU Abtenau

33 kg - Veronika MARKOTENKO | KSV Götzis

36 kg - Leonie VOLINA | RSC Inzing

39 kg - Lea Sophie STEIGL | KSK Klaus

42 kg - Xenia BEGLE | KSK Klaus

46 kg - Julia KLIEBER | RSC Inzing

56 kg - Johanna ABFALTERER | RSC Inzing

62 kg - Elisabeth WALLMANN | URV Vigaun

68 kg - Maja KONSTATZKY | Magic Fit AC Hörbranz

Mannschaft: RSC Inzing und KSK Klaus

Die U14-Meisterinnen und U17-Meister im Freien Stil.

Die U17-Meister im Gr.-Röm. Stil.

Dem ÖRSV-Vizepräsidenten für Nachwuchs Martin Klien, Sportdirektor Benedikt Ernst sowie Nachwuchskoordinator Alois 
Haager wurden dabei sehr gute Leistungen gezeigt und es war einmal mehr eine sehr spannende und hochklassige Meister-
schaft.

Ringsp. Viva
Neufeld



Trainingslehrgang im BLZ in Wals – 8. Feb. 2024 - Wals-Siezenheim (AUT)
Das Österr. Nationalteam der Allg. Klasse absolvierte diese Woche im Bundesleistungszentrum in Wals-Siezenheim die 
letzte Vorbereitung für die Europameisterschaften in Bukarest in der kommenden Woche.

Unsere AthletInnen absolvierten dort schweißtreibende 
Einheiten, zur Vorbereitung auf die Europameisterschaft. 

Im Zuge des Lehrgang besuchte uns auch Spitzensport- 
koordinator der Polizei Reinfried Herbst, der dem Österr. 
Ringsportverband jederzeit mit Rat und Tat zur Seite steht 
und vor Ort unsere drei PolizeispitzensportathletInnen bei 
den letzten Vorbereitungen auf die EM genau beobachtete.

Die drei Polizei-SpitzensportathletInnen mit Spitzen-
sportkoordinator Reinfried Herbst.

NATIONAL

Das Elite-Nationalteam des ÖRSV.
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Kampfrichter-Lehrgang – 30. Jänner 2024 - Wals-Siezenheim (AUT)
Gute Stimmung herrschte beim Kampfrichter-Lehrgang in Wals-Siezenheim im Hotel Königgut, wo Obmann Karl-Heinz Reiner 
und sein Stv. Sebastian Strassbauer das gut gelaunte Team für die Internationalen und Nationalen Wettkämpfe fit machten.

Neben diversen Schulungen und Fortbildungen wurden 
die neuen Kampfrichter-Aspiranten vorgestellt und ihnen 
das ÖRSV-Kamprichterwesen nähergebracht. Die Vize- 

Präsidenten Toni Marchl, Sepp Schnöll und Sportdirektor 
Benedikt Ernst lobten dabei die gute Arbeit unserer Öster-
reichischen Kampfrichter.

Das Team der ÖRSV-Kampfrichter in Wals-Siezenheim.
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Mag. Thomas Reichenauer als Verbandspräsident wiedergewählt
27. Jänner 2024 - Wals-Siezenheim (AUT)
Beim 37. Verbandstag des Österr. Ringsportverbandes im Hotel Königgut wurde der amtierende Verbandspräsident für die 
Jahre 2023 – 2026 mit 100 % Stimmen wiedergewählt. Mag. Thomas Reichenauer (Wien) ist seit 2011 im Amt des Österr. 
Ringsportverbandes und hat den Verband neu strukturiert, gefestigt und enorm weiterentwickelt.

Seit dem Jahr 2021 hat sich im Österr. Ringsportverband 
vieles positiv verändert und entwickelt. Entscheidend wa-
ren neben der signifikanten Erhöhung der Bundessportför-
derung auch die Projekte, welche wir in Zusammenarbeit mit 
dem Sportministerium verwirklichen konnten. Einerseits 
die Installierung des Bundesleistungszentrums für Ringen 
in der Sportgemeinde Wals-Siezenheim und das Nachwuch-
sprojekt „DROP IN – Wrestling powered by School“, dadurch 
konnten wir in den Bundesländern Salzburg, Tirol und Vor-
arlberg effiziente und professionelle Nachwuchsarbeit mit 
angestellten TrainnerInnen durchführen.

Im Februar 2024 starteten wir unserere Nachwuchsar-
beit mit einem nächsten Schritt in 15 Schulen in insge-
samt sieben Bundesländern mit dem Ministeriumsprojekt 
„Olympia goes School – Wrestling goes School“. Alle diese 
Verbesserungen halfen dem ÖRSV enorm und wir konnten 
dadurch die Infrastruktur in vielen Bereich massiv verbes-
sern und uns im Personalbereich sehr gut verstärken. Im 
Zuge dieser vielen Veränderungen und Umstrukturierungen 

entstand erstmals im Ringsport in Österreich ein flächen-
deckendes Stützpunktsystem, welches sich bereits nach 
gut eineinhalb Jahren in weiten Teilen etabliert hat und 
wodurch viele neue Möglichkeiten entstanden sind. Zusätz-
lich wurde im Jahr 2023 das Bundesleistungszentrum in 
Wals-Siezenheim zum 6. Ringerweltverbandszentrum der 
UWW ernannt, welches ein weiterer Meilenstein in der über 
70-jährigen Verbandsgeschichte darstellt.

Neben den vielen strukturellen Verbesserungen waren wir 
auch im sportlichen Bereich wieder sehr erfolgreich und 
gewannen in den letzten drei Jahren 9 Medaillen bei int. 
Großereignissen in allen Altersklassen. Das alles resultiert 
aus der Weiterentwicklung auf allen Ebenen unseres Ver-
bandes.

Das nächste große Ziel des ÖRSV in den nächsten Monaten 
ist die erfolgreiche Qualifikation unserer AthletInnen für die 
Olympischen Spiele in Paris 2024.

Franz Marx
Breitensport

Josef Schnöll
Finanzen

Mag. Thomas Schnöll
Präsident

Toni Marchl
Leistungssport &

Marketing

Marti Klien
Nachwuchs
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Nachwuchs-Nationalmannschaften – 8. Jänner 2024 - Steinbrunn (AUT)

8. Landesverband - Neugründung – 27. Dezember 2023 - Gerasdorf (AUT)

Gute Stimmung herrschte bei dem ersten Lehrgang der Nachwuchs-Nationalmannschaften in Steinbrunn. Das Trainer Team 
war vom Einsatz sehr begeistert und blickt positiv auf die bevorstehenden Turniere. Die Nachwuchs-Nationalteams der 
Männer Freistil, Männer Gr.-Röm und Frauen Freistil trainierten eine Woche gemeinsam bei sehr guten Bedinungen in Stein-
brunn. 40 AthletInnen unter der Aufsicht von 11 BetreuerInnen nahmen an dem Auftaktlehrgang teil.

Mit Ende des Sportjahres 2023 gelang es dem Österr. Ringsportverband den 8. Landesverband im Ringsport in Österreich zu 
gründen. Mit dieser Neugründung des  Niederösterreichischen Ringerverbandes kann der Weg des ÖRSV im Bereich Breiten- 
und Spitzensport kontinuierlich fortgeführt werden.

Der Dank gilt hier den Personen die federführend für die 
Gründung des 8. Landesverband für Ringen in Österreich 
waren. An der Spitze des Landesverbandes Präsident 
Günther Schweigler und die zuständigen Sektionsleiter 
der Vereine. Aktuell hat der NÖRV mit dem Ringerverein 
MT 23 Wrestling und dem Ringerverein ERK Wr. Neustadt 

zwei Mitgliedervereine. Zusätzlich ist in Gerasdorf/NÖ im 
Jahr 2024 ein weiterer Ringerverein geplant. Hauptaugen-
merk liegt jetzt auf der Etablierung einer funktionierenden 
Nachwuchsarbeit und der Sicherung und Verbesserung der 
Struktur im Landesverband und in den Vereinen.

Unsere Nachwuchs-Nationalmannschaften trainierten in Steinbrunn.

Die Gründungsmitglieder des NÖRV.

Niederösterreichischer Ringerverband – NÖRV

Gründer: Günther Schweigler und Marcel Schweigler
Gründungsdatum: 6. September 2023  |  ZVR-Zahl: 1833424102
Präsident: Günther Schweigler
Büroanschrift: Teichgasse 3, 2201 Gerasdorf bei Wien
Mobil +43 (0) 676-55 75 011  |  Tel. 0 22 46-20 611
noerv.ringen@gmail.com

Ringerverein MT 23 WRESTLING
Vereinsanschrift: Korneuburgerstr. 19-21/L1
2103 Langenzersdorf
Ringsportzentrum “MT 23 Wrestling”: Anton-Baumgartnerstr. 40
1230 Wien  |  Tel. +43 (0) 664-44 18 273  |  email@gym23.at
www.mt23.at

Ringerverein ERK WR. NEUSTADT
Vereinsanschrift: Bräunlichgasse 1, 2700 Wr. Neustadt
GF Sektionsleiter: Siegbert Altendorfer  |  GF Stv.: Heinz Müllner
Tel. (Siegbert): +43 (0) 664-28 05 728
Tel. (Heinz): +43 (0) 650-55 61 419
siegbertaltendorfer@gmail.com
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Zentrale Koblach
Bundesstraße 17 • 6842 Koblach

Telefon 05523/5909-0
Fax 05523/590933

loacker@loackertours.at • www.loackertours.at

Wir verwöhnen Sie mit gut bürgerli-
cher Küche und – je nach Saison – mit
Kürbis-, Wild- & Ganserlwochen. Auf
Wunsch organisieren wir für Sie div.
Feierlichkeiten und bieten Ihnen pas-
sende Menüvorschläge an. Genießen
Sie unsere Köstlichkeiten auf unserer
Sonnenterrasse, während sich Ihre
Kinder am großzügig angelegten
Spielplatz austoben können.
Nach telefonischer Vereinbarung, bie-
ten wir Ihnen auch Speisen zum
Mitnehmen an.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Berger
A-5071 Wals, Oberfeldstraße 27, Tel. 0662/851173 · Fax 0662/856369

Treffpunkt

der 

Walser Ringer !
Gasthof & Restaurant

Rupertigau

Nr. 01/2017
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Abschlussprüfung des Übungsleiterkurses in Innsbruck
13. Dezember 2023 - Innsbruck (AUT)
Nach dem 1. Teil des Übungsleiterkurs in Wals Mitte November, absolvierten die Teilnehmer im Zuge des 2. Finales der 
1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga in Innsbruck das Prüfungswochenende des Übungsleiterkurses.

Alle AbsolventInnen des Übungsleiterkurses für Ringen in Innsbruck.

Alle 15 TeilnehmerInnen aus fünf Vereinen zeigten großes 
Interesse und waren sehr engagiert. ÖRSV-Trainerausbil-
der Sven Thiele war mit der Leistung aller TeilnehmerInnen 

sehr zufrieden und alle bestanden die Abschlussprüfung 
und sind nun ausgebildete Ringer-Übungsleiter.





Nach dem 29:29 Unentschieden im Hinkampf setzte sich 
der A.C. Wals mit einem 44:11 im Rückkampf am Ende 
deutlich gegen den RSC Inzing durch und sicherte sich den 
55. Meistertitel in der Vereinsgeschichte.

Matchwinner auf Seiten der Walser war der erst 16-jährige 
Kristian Cikel, der den Inzinger Legionär Razmik Misakyan 
besiegte.

Emotionaler Moment an diesem Finalabend war der letzte 
Kampf und das verkündete Karriereende von Olympionike 
und Vorzeigeathlet Amer Hrustanovic, der nach einem Sieg 
im Freistil und von großem Applaus begleitet, seine erfolgrei-
che Laufbahn auf den Ringermatten dieser Welt beendete. 

Finale Stimmung beim Rückkampf  in der bis zum letz-
ten Platz gefüllten Halle in Telfs.

MEISTER  A.C. WALS -  1. SPORT 2000 RINGER BUNDESLIGA

A.C. Wals holt sich den 55. Meistertitel in der 1. Sport 2000
Ringer-Bundesliga 2023 – 9. Dezember 2023 - Inzing (AUT)
In einem spannenden Finale holte sich der Rekordmeister A.C. Wals den Meistertitel in der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga 
zurück nach Wals-Siezenheim.

51NATIONAL
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Amer Hrustanovic - Ein ganz Großer des 
Ringsports verlässt die Ringkampfbühne.
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RSC Inzing - 2. Platz in der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga.

3. Platz in der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga - KSV Götzis.

Plätze 2 und 3 in der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga 2023

ringsportaustria





FINALE 1 - 1. SPORT 2000 RINGER BUNDESLIGA
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FINALE 1 bei der Entscheidung um die Meisterschaft in der 1. SPORT 2000 
Ringerbundesliga 2023 – 2. Dezember 2023 - Wals-Siezenheim (AUT)
Der 1. Finalkampf in der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga zwischen dem A.C. Wals und dem RSC Inzing endete nach einem 
hochklassigen Kampf mit 29:29.

Nichts für schwache Nerven war die erste Finalentschei-
dung für die 1.200 Zuschauer in der Walserfeldhalle in 
Wals-Siezenheim. Der A.C. Wals und der RSC Inzing liefer-
ten sich wie schon im Jahr zuvor ein packendes Duell auf 
Augenhöhe. Die beiden Mannschaften schenkten sich von 
Anfang an nichts und boten über den ganzen Abend bes-
ten Ringsport, der an Spannung und Emotionalität kaum zu 
überbieten war.

Nach vielen spannenden und hart aber immer sportlich 
geführten Duellen an diesem ersten finalen Wettkampf- 
abend gab es eine 29:29 Pattstellung. Es war also ange-
richtet und das zweite und entscheidende Finale sollte am 
9. Dezember 2023 mit einem Heimvorteil für den amtieren-
den Meister RC Inzing über den Rekordmeister entscheiden. 
Ein wahrer Showdown den sich alle Fans des Ringsports so 
gewünscht hatten war eingetreten.

Die beiden Spitzenathleten Erik Szilvassy (A.C. Wals) 
und Michael Wagner (RSC Inzing) lieferten sich ein 
spannendes Duell.



A.C. Wals Juniors holen den Meistertitel in der 2. Ringer-Bundesliga 2023
Mit einem 43:06 Finalsieg auswärts gegen die KG Wien Juniors holte sich das A.C. Wals Juniors Team den Sieg in der 
2. Ringer-Bundesliga. Die Bronzemedaille ging an die KSV Götzis Juniors. Nach einem spannenden Finalkampf um den 
3. Platz konnten sich die Vorarlberger in der Steiermark gegen den KSV Söding mit 28:21 durchsetzen.

A.C. Wals Juniors - Meister der 2. Ringer-Bundesliga.

KG Wien Juniors - 2. Platz in der 2. Ringer-Bundesliga. KSV Götzis Juniors - 3. Platz in der 2. Ringer-Bundesliga.
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Ludwig Bieringer wurde zum Ehrenmitglied des Österr. Ringsport-
verbandes ernannt – 25. November 2023 - Salzburg (AUT)
Am 25. November vollendete Ludwig Bieringer seinen 
80. Geburtstag. Im Rahmen dieser Feierlichkeit wurde der 
langjährige Präsident des A.C. Wals vom Österr. Ringsport-
verband für seine Verdienste um den Ringsport in Öster-
reich zum Ehrenmitglied ernannt.

In Anerkennung und Würdigung seiner hervorragenden 
und bleibenden Verdienste, die sich BR Bgm. a.D. Ludwig 
Bieringer um den Ringsport erworben hat, wurde er mit 
Beschluss des Österr. Ringsportverbandes vom 25. No-
vember 2023 zum Ehrenmitglied des ÖRSV ernannt.

Übergabe der Ehrenurkunde an Ludwig Bieringer durch 
ÖRSV-Präsident Mag. Thomas Reichenauer.

1. Teil des Ringer-Übungsleiterkurs in Wals
20. November 2023 - Wals-Siezenheim (AUT)
Alle 17 TeilnehmerInnen aus fünf Vereinen zeigten großes Interesse und waren sehr engagiert bei der Sache. ÖRSV- 
Trainerausbilder Sven Thiele war mit der Leistung aller TeilnehmerInnen sehr zufrieden und alle freuen sich schon auf die 
Abschlusspüfung (13. Dez. 2023), die im Zuge des 2. Finales der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga stattfindet.

Alle TeilnehmerInnen des Übungsleiterkurses im BLZ Wals-Siezenheim.



NATIONAL

Als Referent im Bereich Regelkunde unterrichtete der in-
ternationale Kampfrichter Sebastian Strassbauer sehr an-
schaulich die Kursteilnehmer. Für den Bereich Trainings-
dokumentation und Einsatz moderner Technik konnte der 
ehemalige deutsche Spitzenringer Marcus Thätner aus 
Frankfurt/ Oder gewonnen werden. Neben den Techniken 
in der griechisch-römischen Stilart, zeigte er seine innova-
tiven Entwicklungen im Bereich der Programmierung von 
moderner Technik zur Förderung der sportlichen Ausbil-
dung. Unterstützt wurde er dabei von Ingolf Schöllner eben-
falls aus Frankfurt/ Oder. Die 14 Kursteilnehmer aus den 
Vereinen in Wien, Wals, Klaus, Inzing und Innsbruck zeigten 
sich am Ende der fünf Tage sehr zufrieden mit den angebo-
tenen Themen und Inhalten.

Anfang nächsten Jahr finden noch zwei Ausbildungskurse 
in Innsbruck statt und im März 2024 erfolgen die Prüfun-
gen in Theorie und Praxis. Ein großer Dank gilt hier Sven 
Thiele, der hier maßgeblich für die Durchführung verant-
wortlich zeichnet und in der TrainerInnen Ausbildung eine 
sehr gute Arbeit leistet.

Instruktoren Ausbildung an der Bundessportakademie Innsbruck
7. November 2023 - Innsbruck (AUT)
Vom 25. - 29. Oktober fand unter der Leitung von ÖRSV- Trainerausbilder Sven Thiele, der 3. Kursteil der Instruktoren Ausbil-
dung im Ringen in Innsbruck statt. Die Ausbildungsinhalte wurden in Absprache mit der BSPA Innsbruck, dem ÖRSV Sportdi-
rektor Benedikt Ernst und ÖRSV-Ausbildungsreferent Sven Thiele festgelegt. Ausbildungsschwerpunkte bildeten in Theorie 
und Praxis die Trainingslehre, Regelkunde und die Techniken im Ringen.

Alle TeilnehmerInnen der Instruktoren Ausbildung im Ringen.

Das Team bei der Praxiseinheit an der BSPA.
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Gemeinsamer Trainingstag - Nachwuchsprojekt DROP IN - WRESTLING 
POWERED BY SCHOOL – 30. Oktober 2023 - Wals-Siezenheim (AUT)
Am 27. Oktober 2023 fand im Zuge des „DROP-IN“ Projektes ein erfolgreiches Treffen der beiden Landesleistungszentren LLZ 
Mitte/Salzburg und LLZ West II/Tirol im ÖRSV-Bundesleistungszentrum Wals-Siezenheim statt. 46 talentierte SportlerInnen 
und 10 engagierte Trainer aus 7 Vereinen nahmen hier teil. Dieses Treffen bot eine hervorragende Gelegenheit für die Nach-
wuchssportlerInnen, ihr Können zu verbessern und wertvolle Erfahrungen zu sammeln.

Alle TeilnehmerInnen beim Trainingstag im BLZ in Wals-Siezenheim.

LLZ Mitte/Salzburg beim Trainingstag im Bundesleis-
tungszentrum  in Wals-Siezenheim.

LLZ West II/Tirol beim Trainingstag im Bundesleistungs-
zentrum in Wals-Siezenheim.



Im Andenken

In tiefer Trauer gibt der Österr. Ringsportverband bekannt,
dass Ehrenmitglied des KSK Klaus, Herbert Ritter am 1. Dezember 2023
verstorben ist. Viele Jahrzehnte war er eine wertvolle Unterstützung für den 
Verein und wurde dafür mit der Ehrenmitgliedschaft ausgezeichnet.

Herbert wird dem Österr. Ringsportverband und
seinem Verein ewig in Erinnerung bleiben.

Vielen Dank für die gemeinsame Zeit.

Herbert Ritter †

Medieninhaber und Herausgeber: Österr. Ringsportverband, Gewerbehofstraße 8, 5071 Wals
Für den Inhalt verantwortlich: Österr. Ringsportverband, Gewerbehofstraße 8, 5071 Wals
Anzeigenverwaltung, Layout, Satzherstellung u. Produktion: Stadermedia Salzburg, Hannakstraße 3, 5023 Salzburg
Fotos: UWW, Österr. Ringsportverband und Privat, Berichte und Fotos per E-Mail an die Redaktion: redaktion@ringsport.at
Jahresabo: 15,00 Euro, IBAN AT43 3503 4000 0012 5468 bei der Raiffeisenbank Liefering (RVSAAT2S034)



Durch den gemeinsamem Kampf mit dem Deutschen Rin-
ger-Bund für den Verbleib der Sportart Ringen im IOC, hat 
Franz Beckenbauer enorm viel mitgeholfen. Für seinen 
Einsatz wurde er 2013 mit der Goldenen Kette des Rin-
ger-Weltverbandes vom neuen Präsident Nenad Lalovic 
ausgezeichnet und wurde als erstes länderübergreifendes 
Ehrenmitglied des Österr. Ringsportverbandes und des 
Deutschen Ringer-Bundes geehrt. Dadurch entstanden für 
den Österr. Ringsportverband auch sehr enge Kontakte 
zum Ringer-Weltverband.

2018 stand Franz Beckenbauer als „Ehrenamtlicher 
Schirmherr“ für die Bewerbung der U23-Europameister-
schaften in der Sportgemeinde Wals-Siezenheim zur Ver-
fügung und hat trotz zahlreicher Konkurrenz durch andere 
große Ringer-Nationen die Europameisterschaft nach Ös-
terreich in die Sportgemeinde Wals-Siezenheim geholt und 
hat damit für großes Aufsehen in der Sportwelt gesorgt. 
Leider konnte die Veranstaltung aufgrund der Corona-Pan-
demie nicht durchgeführt werden. Durch die jahrelange 

Verbundenheit mit dem
Präsidenten des Ringer-Weltver-
bandes Nenad Lalovic, der
mittlerweile durch den Einsatz von Franz Beckenbauer im 
Vorstand des IOC fungiert, konnte 2023 in der Sportgemein-
de Wals-Siezenheim das 6. Ringer-Weltverbandszentrum 
eröffnet werden und ist seither wöchentlicher Gastgeber 
des Landes Salzburg für die ganze Ringer-Welt.

Als Ehrengast bei den 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga 
Finalkämpfen in der Walserfeldhalle war Franz Beckenbau-
er mehrmals anwesend, was für die Sportart Ringen eine 
große Ehre war. Der Österr. Ringsportverband verliert mit 
Franz Beckenbauer nicht nur sein Ehrenmitglied sondern 
auch einen Menschen, Freund und großen Sportsmann.

Der Österr. Ringsportverband und der Ringer-Weltverband 
UWW wird die Legende Kaiser Franz Beckenbauer immer 
für seinen Einsatz um den Sport und als Freund in Ehren 
halten und ihn nicht vergessen.

Ehrenmitglied Franz Beckenbauer verstorben
9. Jänner 2024 - Salzburg (AUT)
Der Österr. Ringsportverband gibt bekannt dass unser Ehrenmitglied „Fussball-Kaiser“ Franz 
Beckenbauer im Alter von 78 Jahren nach langer schwerer Krankheit verstorben ist. Franz 
Beckenbauer hat für den Österr. Ringsportverband sehr viel geleistet, was viele nicht wissen.
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Georg Marchl

Mohammad Noei

Jörg Richter

Georg Marchl feierte seinen 60. Geburtstag
22. Jänner 2024

Mohammad "Franz" Noei feierte seinen
60. Geburtstag – 19. Jänner 2024

Jörg Richter feierte seinen 60. Geburtstag
3. November 2023

Am 22. Jänner 2024 feierte Olympionike Georg Marchl seinen 60. Geburtstag.

In seiner sportlichen Laufbahn errang Georg im Jahr 1982 den Jugendweltmeistertitel 
und wurde Vize-Junioren Europameister. Bei den Olympischen Spielen in Los Angeles 
1984 belegte er den 9. Rang. 19 Österr. Meistertitel und viele Mannschaftsmeistertitel 
mit dem A.C. Wals runden die erfolgreiche Karriere des Ausnahme-Ringers ab.

Der Österr. Ringsportverband wünscht Georg viel Gesundheit, Glück
und Zufriedenheit sowie Zeit für seine Familie.

Der Österr. Ringsportverband wünscht seinem langjährigen
int. Kampfrichter Mohammad "Franz" Noei,
der am Freitag den 19. Jänner 2024 seinen 60. Geburtstag feierte,
alles Gute und viel Gesundheit.

Am 3. November 2023 feierte der Inhaber des Ringsport-Magazins
Jörg Richter seinen 60. Geburtstag.

Jörg Richter ist seit vielen Jahren als Redakteur und Fotograf auf der großen interna-
tionalen Ringerbühne unterwegs und berichtet bei vielen Europa- und Weltmeister-
schaften vor Ort. Weiters war er federführend für den Aufbau des Ringsport-Magazins, 
welches uns als digitales- sowie auch in gedruckter Form regelmäßig über die Gescheh-
nisse im Ringsport in Österreich, Deutschland und der Schweiz informiert. Mit dem 
Österr. Ringsportverband verbindet Jörg Richter eine gute Kooperation und sehr lange 
Freundschaft. Jörg versorgt den ÖRSV verlässlich mit Berichten und Fotos aus erster 
Hand von den Highlights der vielen internationalen Großereignisse des Ringsports.

Der Österr. Ringsportverband wünscht Jörg zum Geburtstag viel Gesundheit, Zufrieden-
heit  und bedankt sich für die großartige und langjährige Zusammenarbeit!

WIR GRATULIEREN zum 60er
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1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga 2024

2. Ringer-Bundesliga 2024

2. Bundesliga

1. Auslosung
Die ersten vier der 1. Sport 2000 Ringer-Bundesliga 2023 werden der Reihe
nach von 1 bis 4 gesetzt. Die restlichen Mannschaften werden der Reihe nach zugelost.

2. Aufstiegskampf oberes Playoff 4 – 5 
Der Aufstiegskampf wird in einem Kampf ausgestragen. Der Kampf wird mit den
gleichen Regeln und Gewichtsklassen wie im Meister-Play off 2023 ausgetragen.

3. Playoff Runden
Es werden in einer Hin- und Rückrunde die Platzierungen in den Playoffs ausgerungen.
Der Dritt- und Viertplatzierte Meister-Playoff tragen das Finale um 3 | 4 aus.
Das Heimrecht hat hier der Drittplatzierte des Meister-Playoff.

Der Erst- und Zweitplatzierte des Meisterplayoff tragen das Finale um 1 | 2 aus. 
Das Heimrecht hat hier der Vorjahressieger

Das Meister-Playoff wird mit den gleichen Regeln und
Gewichtsklassen wie 2023 ausgetragen.

Das Untere-Playoff wird mit den gleichen Regeln, aber ohne der Gewichtsklasse
130 kg ausgetragen, stattdessen wird die Gewichtsklasse 72 kg eingefügt.

1. Auslosung
Die JUNIORS und die KG Mäder/Götzis werden gesetzt, damit es mit den Heimkämpfen der
1. Mannschaften passt. Die KG Vigaun/Abtenau steigen aus der 1. Bundesliga ab und
werden in Gruppe Ost gelost. KG Leonding/Neufeld und der AC Vorwärts Graz werden in
die Gruppe Ost gelost.

2. Gruppen Runden 
Es werden in einer Hin- und Rückrunde die Platzierungen in den Gruppen ausgerungen.
Sie wird mit den gleichen Regeln und Gewichtsklassen wie die 2. Bundeliga 2023 ausgetragen.

3. Platzierungsrunden
Die Gleichplatzierten jeder Gruppe ringen in einem Entscheidungs-
kampf die Platzierung der 2. Bundesliga aus.

AC V

IN

N
S B R U C

K



1. Ringer-Bundesliga 2024
Auslosung

1   A.C. Wals

2   RSC Inzing

3   KSV Götzis

4   KSK Klaus

5   AC Hörbranz

6   KG Wien

7   ACV Innsbruck

8   KG Hötting-Hatting

M1 A.C. Wals
M2 RSC Inzing
M3 KSV Götzis
M4 KSK Klaus

END S TA ND MEIS T ER-P L AY OF F
1.
2.

3. 3.
4. 4.

U1 AC Hörbranz
U2 KG Wien
U3 ACV Innsbruck
U4 KG Hötting-Hatting

END S TA ND UN T ERE S P L AY OF F
5. 1.
6. 2.
7. 3.
8. 4.

1. RINGER-BUNDE SL IG A 2024
FREI 31. August 2024

FREI 07. September 2024

RUNDE 1 PLAYOFF-RUNDEN 14. September 2024
KSK Klaus M4 : M1 A.C. Wals
KSV Götzis M3 : M2 RSC Inzing

AC Hörbranz U1 : U2 KG Wien
ACV Innsbruck U3 : U4 KG Hötting-Hatting

RUNDE 2 21. September 2024
RSC Inzing M2 : M1 A.C. Wals
KSV Götzis M3 : M4 KSK Klaus

KG Wien U2 : U3 ACV Innsbruck
KG Hötting-Hatting U4 : U1 AC Hörbranz

RUNDE 3 28. September 2024
A.C. Wals M1 : M3 KSV Götzis
KSK Klaus M4 : M2 RSC Inzing

AC Hörbranz U1 : U3 ACV Innsbruck
KG Wien U2 : U4 KG Hötting-Hatting

RUNDE 4 05. Oktober 2024
KSV Götzis M3 : M1 A.C. Wals
RSC Inzing M2 : M4 KSK Klaus

ACV Innsbruck U3 : U1 AC Hörbranz
KG Hötting-Hatting U4 : U2 KG Wien

RUNDE 5 12. Oktober 2024
A.C. Wals M1 : M2 RSC Inzing
KSK Klaus M4 : M3 KSV Götzis

ACV Innsbruck U3 : U2 KG Wien
AC Hörbranz U1 : U4 KG Hötting-Hatting

RUNDE 6 19. Oktober 2024
A.C. Wals M1 : M4 KSK Klaus
RSC Inzing M2 : M3 KSV Götzis

KG Wien U2 : U1 AC Hörbranz
KG Hötting-Hatting U4 : U3 ACV Innsbruck

FREI 26. Oktober 2024

FINALE 1 FINALRUNDEN   3. – 4. 02. November 2024
4. : 3.

FINALE 2 FINALRUNDEN   3. – 4. 09. November 2024
3. : 4.

AUFSTIEGSKAMPF OBERES PLAYOFF   4. – 5. 15. November 2024
Heimrecht Unteres Playoff

FINALE 1 FINALRUNDEN   1. – 2. 16. November 2024
2. : 1.

FINALE 2 FINALRUNDEN   1. – 2. 23. November 2024
1. : 2.
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2. Ringer-Bundesliga

2024
A U SL O S UNG GR UP P E W E S T

W1 A.C. Wals JUNIORS

W2 KSV Götzis JUNIORS

W3 RSC Inzing JUNIORS

W4 KSK Klaus JUNIORS

W5 KG Mäder/Götzis

A U SL O S UNG GR UP P E O S T

O1 KG Vigaun/Abtenau

O2 KG Wien JUNIORS

O3 KSV Söding

O4 KG Leonding/Neufeld

O5 AC Vorwärts Graz

2. RINGER-BUNDE SL IG A 2024
RUNDE 1 PLAYOFF-RUNDEN 31. August 2024
KSV Söding O3 : O2 A.C. Wals
KG Leonding/Neufeld O4 : O5 RSC Inzing
KG Vigaun/Abtenau O1 : FREI

KG Mäder/Götzis W5 : W2 KSV Götzis JUNIORS

FREI 07. September 2024

RUNDE 2 14. September 2024
KSK Klaus JUNIORS W4 : W1 A.C. Wals JUNIORS
KSV Götzis JUNIORS W2 : W3 RSC Inzing JUNIORS
KG Mäder/Götzis W5 : W3 RSC Inzing JUNIORS

KG Vigaun/Abtenau O1 : O2 KSV Götzis JUNIORS
KSV Söding O3 : O5 KSV Götzis
KG Leonding/Neufeld O4 : FREI

RUNDE 3 21. September 2024
RSC Inzing JUNIORS W3 : W1 A.C. Wals JUNIORS
KSV Götzis JUNIORS W2 : W4 KSK Klaus JUNIORS
KG Mäder/Götzis W5 : W4 KSK Klaus JUNIORS

KG Wien JUNIORS O2 : O4 KG Leonding/Neufeld
KSV Söding O3 : O1 KG Vigaun/Abtenau
AC Vorwärts Graz O5 : FREI

RUNDE 4 27. September 2024
A.C. Wals JUNIORS W1 : W5 KG Mäder/Götzis

RUNDE 4 28. September 2024
A.C. Wals JUNIORS W1 : W2 KSV Götzis JUNIORS
KSK Klaus JUNIORS W4 : W3 RSC Inzing JUNIORS

:
KG Wien JUNIORS O2 O5 AC Vorwärts Graz
KG Vigaun/Abtenau O1 : O4 KG Leonding/Neufeld
KSV Söding O3 : FREI

RUNDE 5 05. Oktober 2024
KSV Götzis JUNIORS W2 : W1 A.C. Wals JUNIORS
KG Mäder/Götzis W5 : W1 A.C. Wals JUNIORS
RSC Inzing JUNIORS W3 : W4 KSK Klaus JUNIORS

AC Vorwärts Graz O5 : O1 KG Vigaun/Abtenau
KG Leonding/Neufeld O4 : O3 KSV Söding
KG Wien JUNIORS O2 : FREI

RUNDE6 12. Oktober 2024
A.C. Wals JUNIORS W1 : W3 RSC Inzing JUNIORS
KSK Klaus JUNIORS W4 : W2 KSV Götzis JUNIORS
KSK Klaus JUNIORS W4 : W5 KG Mäder/Götzis

AC Vorwärts Graz O5 : O2 KG  Wien JUNIORS
KG Leonding/Neufeld O4 : O2 KG Vigaun/Abtenau
KSV Söding O3 : FREI

RUNDE 7 18. Oktober 2024
RSC Inzing JUNIORS W3 : W5 KG Mäder/Götzis

RUNDE 7 19. Oktober 2024
A.C. Wals JUNIORS W1 : W4 KSK Klaus JUNIORS
RSC Inzing JUNIORS W3 : W2 KSV Götzis JUNIORS

:
KG Wien JUNIORS O2 O3 KSV Söding
KG Vigaun/Abtenau O1 : O5 AC Vorwärts Graz
KG Leonding/Neufeld O4 : FREI

RUNDE 8 26. Oktober 2024
KG Leonding/Neufeld O4 : W4 KG Wien JUNIORS
AC Vorwärts Graz O5 : W2 KSV Söding
KG Vigaun/Abtenau O1 : FREI

KSV Götzis JUNIORS W2 : W5 KG Mäder/Götzis

RUNDE 9 02. November 2024
KG Wien JUNIORS O2 : O1 KG Vigaun/Abtenau
KSV Söding O3 : O4 KG Leonding/Neufeld
AC Vorwärts Graz O5 : FREI

RUNDE 10 09. November 2024
KG Vigaun/Abtenau O1 : O3 KSV Söding
AC Vorwärts Graz O5 : O4 KG Leonding/Neufeld
KG Wien JUNIORS O2 : FREI

FINALRUNDE 15. November 2024
PLATZ 1 – 2 1. O : 1. W
PLATZ 3 – 4 2. O : 2. W
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